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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck
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Veranstaltungskalender
Oktober 2025
14.10., Dienstag, 18:00 Uhr, Jürgenstorf, 
Feuerwehrhaus: Vortrag „Lüneburger Al-
terslotsen und Hausnotruf“ (DRK OV)  S. 19
18./19.10., Samstag/Sonntag, Artlenburg: 
Herbst- und Mittelaltermarkt
18.10., Samstag, 10:00-14:00 Uhr, Hittber-
gen, Feuerwehrhaus: Pflanztag  S. 7
18./19.10., Samstag/Sonntag, 10:00-
17:00/10:00-16:00 Uhr, Hittbergen, Reithalle 
Rabeler: Kleintierausstellung
26.10., Sonntag, 11:15-14:00 Uhr, Scharne-
beck, Domäne: Sonntagskonzert mit Vernis-
sage  S. 18
31.10., Freitag, 11:00-18:00 Uhr, Hohnstorf, 
Feuerwehrhaus: Herbstzauber  S. 7

November 2025
02.11., Sonntag, 11:00-16:00 Uhr, Hohn-
storf, EKZ: Verkaufsoffener Sonntag - 25 Jahre 
EKZ  S. 16
05./19./26.11., Mittwoch, 10:00 Uhr, Hohn-
storf, Ev. Gemeindezentrum: Bücherstube
07.11., Freitag, 15:00 Uhr,  Scharnebeck, 
Bibliothek: Grundschulkino  S. 15
08.11., Samstag, 16:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kulturboden Gemeinde: Eröffnung Ausstel-
lung „Mythos und Offenbarung“  S. 18
08.11., Samstag, Lüdersburg, Sportplatz: 
Pflanzaktion  S. 11
09.11., Sonntag, 14:30-17:15 Uhr, Schar-
nebeck, Domäne: Tanzcafé mit Tanzlehrer, 
Kaffee u. Kuchen
13.11., Donnerstag, 16:30 Uhr, Rullstorf, Zur 
Buchholzheide, Waldkindergarten: Lichter-
fest  S.12
15.11., Samstag, 14:00-18:00 Uhr, Rullstorf, 
Dorfgemeinschaftshaus: Adventsbasar
21.11., Freitag, 14:30 Uhr, Scharnebeck, 
Bibliothek: Weihnachtsbasteln für Grund-
schulkinder  S. 15
22.11., Samstag, 10:00-17:00  Uhr, Brietlin-
gen, Turnhalle am Sportplatz: 9. Weihnachts-
markt  S. 6
28.11., Freitag, 15:00 Uhr, Jürgenstorf, Feuer 
wehrhaus: Spielenachmittag (DRK OV)  
 S. 19

28.11., Freitag, 15:00 Uhr, Hittbergen/Bar- 
förde: Weihnachtsbaumaufstellen  S. 7 
29.11., Samstag, 14:30 Uhr, Scharnebeck, 
alter Forsthof Mühlenstr. 7: Feier zum 25. 
Pflanztag der Klostereiche 2000

Dezember 2025
01.12., Montag, 18:00 Uhr, Echem, Kirche: 
Lebendiger Adventskalender  S. 9
03.12., Mittwoch, 18:00 Uhr, Echem, Ver-
einsheim FC Echem: Lebendiger Adventska-
lender  S. 9
03./10.12., Mittwoch, 10:00 Uhr, Hohnstorf, 
Ev. Gemeindezentrum: Bücherstube
07.12., Sonntag, Scharnebeck: Weihnachts-
markt  S. 15

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck: B-Kleidungstreff, Im 
Oelkamp 10, 09:00 -18:00 Uhr. Ansprech-
partnerin Brigitte Müller 
Info: lebensraum-diakonie.de
montags, 18:00 Uhr, Scharnebeck, Gemein-
desaal St. Marien: Chorprobe MGV Scharne-
beck-Rullstorf
montags und donnerstags, 16:00-18:00 
Uhr, Brietlingen-Moorburg: Das Jugendzent-
rum hat geöffnet
jeder 3. Donnerstag, 18:00 Uhr, Scharne-
beck, Gemeindehaus Bardowicker Str. 2: 
Stammtisch für Solaranlagen-Selbstbauer
freitags, 09:00-11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kringelburg 2a (PädIn): „Das mobile Täfel-
chen“
samstags, 17:00 Uhr, Rullstorf, Boulebahn 
Postweg: Boulespielen für Jedermann      

GROSSE FESTE, EIN AUSBLICK FÜR DAS GANZE LEBEN ...
Unsere Räumlichkeiten sind ideal für Familienfeiern und Gesellschaften  
von 20 bis zu 180 Personen. Wir bieten Ihnen traditionelle Festtagsmenüs,  
gut bürgerliche Küche und Kaffeetafeln mit hausgemachten Kuchen und Torten. 
Unsere neu ausgestatteten Zimmer laden zum Übernachten ein.  
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste.

Blumenstraße 29
21481 Lauenburg/Elbe
Telefon: (04153) 2318
E-Mail: info@hotel-bellevue.de
www.hotel-bellevue.de 

Redaktion/Anzeigen: 
Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwohnerinnen und 

Einwohner der Samtgemeinde Schar-
nebeck, nach Fertigstellung des Feu-
erwehrhauses Rullstorf wurde es am 
13. September offiziell eingeweiht. 
Die Feuerwehr Rullstorf ist bereits 
diverse Male vom neuen Standort 
zu Einsätzen ausgerückt. Herzlichen 
Glückwunsch nochmals an die Feu-
erwehr und die Gemeinde zu dieser 
modernen neuen Einrichtung in Rullstorf. 
Näheres im Artikel auf Seite 18. Offiziell über-
geben wurde am 16. August auch das neue 
Einsatzfahrzeug LF Kat S an die Feuerwehr 
Boltersen, ein Löschfahrzeug, das insbeson-
dere auch für Einsätze im Katastrophenschutz 
geeignet ist und bereits diverse Einsätze ab-
solviert hat. Von der Leistungsfähigkeit des 
Fahrzeugs konnten sich unsere Einsatzkräfte, 
insbesondere beim Waldbrand in der Gemar-
kung Nutzfelde im April diesen Jahres, bereits 
überzeugen.

Nach dem Ausscheiden der früheren Schul-
leiterin an der Grundschule Artlenburg hat 
nun als Nachfolger Herr Tobias Müller mit dem 
neuen Schuljahr seinen Dienst in Artlenburg 
angetreten. Die Samtgemeinde Scharnebeck 
wünscht ihm an seiner neuen Wirkungsstätte 
viel Erfolg und eine gute Zusammenarbeit.

Verabschiedet wurden auch die beiden 
Pastoren aus Artlenburg, Herr Knigge, und 
aus Hittbergen Herr Küster. Währenddessen 

organisieren sich die Kirchen-
gemeinden neu. So stellt das 
Gebiet der Kirchengemeinden 
Avendorf-Artlenburg-Hohnstorf, 
Echem-Hittbergen-Lüdersburg 
und Scharnebeck-Rullstorf mit den 
Kirchengemeinden Thomasburg, 
Neetze und Reinstorf eine soge-
nannte Zukunftsgemeinschaft dar, 
in der zukünftig insgesamt drei 

Pfarrstellen besetzt sein sollen. Neben den 
schon besetzten Pfarrstellen in Scharnebeck 
mit Frau Weiner und in Reinstorf mit Frau 
Koch wird noch eine weitere Pfarrperson mit 
Sitz in Artlenburg gesucht. Eine Diakonin, die 
ebenfalls zum Personal der Zukunftsgemein-
schaft zählt, konnte mit Frau Viviann Bollmeier 
bereits gefunden werden. Das neue Team wird 
zudem von Pastor Waubke als Vakanzvertreter 
unterstützt, den wir in einigen Gottesdiensten 
schon kennenlernen durften. Bei Herrn Knig-
ge und Herrn Küster bedanke ich mich für ihre 
Dienstzeit in unserer Region und die Beglei-
tung der Gemeindemitglieder in den vielfäl-
tigsten Lebensfragen und wünsche ihnen für 
ihren Ruhestand viel Gesundheit.

In den zurückliegenden Wochen wurden 
gleich mehrere imposante Jubiläen gefeiert. 
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum in 
Echem und der TUS Brietlingen wurden je-
weils 100 Jahre sowie der STV Artlenburg 150 
Jahre alt. Von hieraus gratuliere ich nochmals 
recht herzlich und hoffe, dass die Einrichtun-
gen und Vereine eine gute und gesicherte Zu-
kunft haben. Präsentiert haben sie sich alle mit 
ihrem Angebot auf jeden Fall außerordentlich 
gut und haben der Bevölkerung so einen ein-
drucksvollen Einblick in ihr Angebot gegeben.

Zum Bau etwaiger Windkraftanlagen hat 

die Gemeinde Rullstorf die Samtgemeinde um 
eine Stellungnahme gebeten, ob die Samt-
gemeinde das Vorhaben mit der nötigen Flä-
chennutzungsplanung unterstützt. Die Samt-
gemeinde hat in früheren Stellungnahmen 
gegenüber dem Landkreis Lüneburg und dem 
Landkreis Harburg für Windkraftanlagen ei-
nen Abstand zur Wohnbebauung von 1.500 m 
gefordert. Die Anlagen in Boltersen waren im 
Abstand von nur knapp 1.100 m zur Wohnbe-
bauung vorgesehen, wodurch sich die Samt-
gemeinde in Fortsetzung ihrer bisherigen 
Stellungnahmen gegen den Bau dieser Wind-
kraftanlagen ausgesprochen hat, also eine 
Flächennutzungsplanung hierfür nicht unter-
stützten wird.

Weiter gab es in der letzten Samtgemein-
deratssitzung wieder Personalveränderungen 
bei den Ratsmitgliedern. Frau Harneit von der 
Wählergruppe USSWG hat ihr Ratsmandat 
aufgegeben. Da sie bei der Kommunalwahl 
2021 Einzelbewerberin war, kann für sie keine 
andere Person in den Samtgemeinderat nach-
rücken. Der Samtgemeinderat besteht daher 
künftig aus insgesamt 32 Ratsmitgliedern statt 
vormals 33. Auch Stefan Held aus Lüdersburg 
hat seinen Verzicht auf die Zugehörigkeit im 
Samtgemeinderat erklärt. Für ihn rückt der 
Scharnebecker Björn Ahrens für die CDU-Frak-
tion nach. Den ausgeschiedenen Ratsmitglie-
dern danke ich für die lange und engagierte 
Zeit ihrer Ratsarbeit und wünsche dem neuen 
Ratsherrn Björn Ahrens eine gute Zusammen-
arbeit im neuen Gremium.

Die Jahreszeit ändert sich wieder und da 
wünsche ich Ihnen viele frohe Herbstfarben.

Ihr 
Laars Gerstenkorn
Samtgemeindebürgermeister

Stromtarif wechseln
[ Carl Sasse ] Die Bundesnetz-

agentur meldete am 14.07.2025: 
„Wer die Grundversorgung verlässt, 
kann mehrere hundert Euro pro Jahr 

sparen.“ Ein knappes Viertel der Deutschen 
Haushalte bezahlt jährlich hunderte von Euro 
zu viel für Strom. Der Grund dafür sind Strom-
verträge mit dem Grundversorgungstarif. Die-
se lassen sich aber innerhalb der gesetzlich 
vorgeschriebenen Frist von nur zwei Wochen 
kündigen. Auch bei einer Umstellung auf 
Ökostrom spart eine durchschnittliche Familie 
mit 3.500 kWh Jahresverbrauch so jährlich um 
die 700 €, wenn sie zuvor in der Grundversor-
gung war. Bei einem Einpersonenhaushalt mit 
1.500 kWh Jahresverbrauch wären es immer-
hin rund 300 € pro Jahr.

Carl Sasse, Klimaschutzmanager der Samt-
gemeinde Scharnebeck, berät Sie gerne dazu 
und hilft ihnen beim Umstieg, wenn Sie in der 
Samtgemeinde Scharnebeck wohnen und 
Schwierigkeiten beim Wechsel haben. Sie kön-
nen ihn dazu zu den normalen Öffnungszeiten 
der Samtgemeindeverwaltung: Montag - Frei-
tag: 8:00 -12:00 Uhr und Donnerstag zusätz-
lich: 14:00-18:00 Uhr im Büro aufsuchen oder 
telefonisch unter 04136 907 7317 erreichen.
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Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und Briet-

linger, der Sommer, der Urlaub und 
die Ferien sind  vorbei und nun er-
warten uns hoffentlich im Oktober 

noch einige schöne Herbsttage. Freuen wir uns 
also darauf. Ich hoffe, dass Sie eine schöne Fe-
rien- und Urlaubszeit hatten und alle wieder 
gesund und erholt angekommen sind. 

Bushaltestelle Lüdershausen 
An der  neuen Bushaltestelle in Lüdershau-

sen sind leider schon die ersten Schäden am 
Regenrohr und die ersten Schmierereien fest-
gestellt worden, trotz der Bitte, die Anlage zu 
schonen. Hier eine erneuter Aufruf: Schont 
die schöne neue Bushaltestelle und auch die 
weiteren Einrichtungen, Schilder  und Vertei-
lerkästen  in allen Ortsteilen der Gemeinde. 

Schützenfest in Brietlingen vom 5. bis 7. 
September 2025 

Das diesjährige Schützenfest war bei viel 
Sonnenschein wie immer gut besucht und 
ein großer Erfolg. Hunderte von Schützen, 
Besuchern und Kindern nahmen an allen Ta-
gen teil und so wurde wieder einmal großar-
tig gefeiert.

Eingeleitet wurde das Fest am Freitag mit 
einem Fackelmarsch zum Ehrenmal und 
anschließendem Kommers im festlich ge-
schmückten Festsaal. Der Sonnabend be-
gann mit dem Königsfrühstück beim König 
Jörg Mäding. Am Nachmittag  erfolgten das 
Preis- und Königschießen, die Kinderspiele 
auf dem Festplatz, die Proklamation und die 
Siegerehrungen. Unter Jubel wurden dann 

die neuen Königinnen und Könige vorgestellt.  
Am Sonntag begann mit einem großen Fest-
umzug durch das Dorf mit den Gastvereinen 
und viel Musik. Nach der Preisverteilung am 
Nachmittag erfolgte dann leider schon wie-
der der Ausklang mit dem DJ Rollo.

100 Jahre TuS Brietlingen  

Sein 100-jähriges Bestehen feierte  der TuS 
Brietlingen e.V. von 1925 auf den Sportanlagen 
im Dorf. Das Jubiläum begann am Freitag in 
der kleinen Sporthalle, Am Sportplatz 13, mit 
einem Kommers der verschiedenen Vereine, 
geladenen Gästen und den Vorstandsmitglie-
dern, Trainern, Übungsleitern und Förderern. 
Viel Lob und Anerkennung überbrachten die 
Ehrengäste und wünschten den Verein wei-
terhin viel Erfolg. Besonders erwähnt wurde 
der fitte 90-jährige Christian Haunschild, der 
25 Jahre den Verein als 1. Vorsitzender geführt 
hat und Doris Siebers, die seit 1979 als Übungs-
leiterin für den Verein tätig ist. Am Sonnabend 
stellten sich dann verschieden Gruppen des 
Vereins mit einzigartigen Übungen auf dem 
Sportplatz vor. Am Abend folgte dann die rau-
schende Party-Nacht mit der Band „NeuGie-

rig“ und DJ Snoopy. Dazu der 1. Vor-
sitzende des TuS Brietlingen Hendrick 
Heuer: „100 Jahre TuS Brietlingen - drei 
Tage Vereinsfreude im ganzen Ort."

Vom 22. bis 24. August 2025 feierte 
der TuS Brietlingen von 1925 e. V. sein 
100-jähriges Bestehen – mit Festkom-
mers, großem Turn- und Sportfest und 
einer langen Partynacht. Schon der 
Auftakt zeigte: Das Dorf steht hinter 
„seinem“ TuS. Beim Turn- und Sport-
fest am Samstag war der Sportplatz 

„rappelvoll“, zahlreiche Sparten präsentierten 
ihr Können – von den Turnkindern bis zu Ju-
Jutsu, Rope Skipping und Seniorengymnastik. 
Nach einem kurzen Regenschauer zu Beginn 
klarte es schnell auf, moderiert wurde das 
Programm von Anne-Kathrin Heuer und Anke 
Cohrs. 

Besonderen Beifall erhielt eine kreative Ju-
biläums-Einlage auf der AirTrack-Matte: Unter 
dem Motto „Das Wunder von Bern“ verbanden 
die Leistungsturnerinnen Fußballgeschichte 
mit Turn-Elementen – bis zum „3:2“ war alles 
drin. „Die Kombination beider Sportarten kam 
richtig gut an“, freute sich TuS-Vorsitzender 
Hendrick Heuer. Er zog ein einfaches Fazit: „Es 
sind wirklich viele aus dem Ort gekommen.“ 

Dem bunten Sporttag ging am Freitag der 
Festkommers voraus, am Samstagabend füll-
ten rund 300 Gäste die Turnhalle zur großen 
Geburtstagssause – dekoriert mit Trikots aus 
100 Vereinsjahren, die zahlreiche Erinnerun-
gen wachriefen. Auch das Ehrenamt stand im 
Mittelpunkt: Ohne die vielen freiwillig Enga-
gierten, so der Tenor, wäre ein solches Wo-
chenende nicht denkbar. „Wir haben hier eine 
tolle, große Gemeinschaft“, sagte Anne-Kath-
rin Heuer – ein Satz, der die Atmosphäre des 
Wochenendes gut trifft. 

Natürlich kam auch der Fußball nicht zu 
kurz: Von Freitag bis Sonntag rollte der Ball bei 
vier Begegnungen – Frauen am Freitag, U18 
am Samstag sowie 1. und 2. Herren am Sonn-
tag. Ergänzt wurde das Programm durch Rück-
blicke auf die Fußballhistorie des TuS, die 1947 
begann – damals wurde noch auf Kuhweiden 
gespielt; 1950 folgte der erste Sandplatz. Spä-
ter gelang u. a. der Gewinn des Kreispokals 
1979 und zuletzt 2024 der Aufstieg der 1. Her-
ren in die Kreisliga. Auch die Frauen schrieben 
Geschichte: 2023/24 Meistertitel und Aufstieg 
in die Bezirksliga.

Abernten von Äpfel und Birnen
Ab sofort können die Äpfel- und Birnen-

bäume an den Gemeindesstraßen – hier be-
sonders in Lüdershausen und in Moorburg 
– wieder abgeerntet  werden. Erlaubt ist das 
Abernten der Bäume in handelsüblichen Men-
gen. Aber: bitte den Reifeprozess der Früchte 
abwarten, die Bäume pfleglich behandeln und 
keine Äste abreißen.
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Ergebnisse des Königsschießens, v.l.: Lena Lohmann, Adjutantin 
Nina Meyn, Jungschützenkönigin, Dirk Sandmann, Adjutant, 
Jochen Blume, Schützenkönig, Stefan Karls, Adjutant, Hilke 
Cohrs, Schützenkönigin, Claudia Tischler, Adjutantin, Melvin 
Hildebrandt, Jungschützenkönig, Marius Karls, Adjutant

1. Vorsitzende des TuS Hendrick Heuer (li.) und 
Peter Hofmann, Vorsitzender  NFV Fußballkreises 
Heide-Wendland

GASTSTÄTTE „GRÜNE STUTE“ 
„Gastfreundschaft mit Herz- Genuss mit Leidenschaft“ 

 

RReessttaauurraanntt,,  BBiieerrggaarrtteenn,,  EEvveennttllooccaattiioonn,,  PPaarrttyysseerrvviiccee  

Kirchweg 15, 21382 Brietlingen 

Reservierung@gruene-stute.de  

+49 (0)4133 3107 

www.gruene-stute.de  
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Passende Baufinanzierung gesucht?
Aber weder Zeit noch Lust sich durch den Banken-Dschungel 
zu hangeln? Wir erstellen Ihnen gern eine Übersicht aus 
einer Vielzahl an Banken und können Ihnen so das beste 
Angebot machen. 

Probieren Sie es direkt aus – kostenlos 
und unkompliziert unter:
sparkasse-lueneburg.de/ baufinanzierung

Top-
Angebot

Unser BauFinanzCheck

macht es möglich!

Jugendzentrum (JuZ)    
Das Jugendzentrum in Brietlingen-Moor-

burg – kurz JuZ – ist jeden Montag und Don-
nerstag in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet und steht allen Jugendliche unter 
der Leitung von Ron Bohlmann mit vielen gu-
ten Angeboten zur Verfügung.

Neue Spielgeräte für Spielplatz Moorburg
Für neue Spielgeräte auf den Spielplätzen 

wurden im Haushalt 2025 der Gemeinde 
Brietlingen eine große Summe eingestellt. Die 
Verwaltung hat jetzt dazu einen Auftrag ver-
geben und eine Spielturm-Kletter-Kombinati-
on für den Spielplatzt „Großes Moor“ bestellt.

Besonders freuen können sich jetzt darauf 
die Kinder in Moorburg und auch die drei Ta-
gesmütter Julia Hermann, Esther  Schellin und 
Nadine Schulz aus Brietlingen, die gerne mit 
den anvertrauten Kindern die Spielplätze auf-
suchen. 

Partnergemeinde Wagrowiec (Polen)  und 
Wiedersehen in Polen

Vom 12. bis zum 15. September besuchte 
eine Gruppe von zwölf interessierten Brietlin-
gern die Partnergemeinde Wagrowiec in Polen. 

Es gab viele interessante Gespräche und 
wie gewohnt war die Bewirtung an allen Ta-
gen sehr reichhaltig. Die Unterbringung er-

folgte durch Gastfamilien.
Ein umfangreiches Programm wurde gebo-

ten. Höhepunkte waren neben zwei geselli-
gen Abendveranstaltungen die Besichtigung 
des Schlosses und des Arboretums in Kórnik 
bei Posen und das Zuschauen bei Feuerwehr-
wettbewerben, in denen zahlreiche Gruppen 
aus der Stadt und der Landgemeinde Wagro-
wiec in verschiedenen Disziplinen ihr Können 
maßen. 

Bei einem gegenseitigen Austausch von 
Gastgeschenken bedankte sich die Gruppe 
sehr herzlich über die freundliche Aufnahme 
und die Bürgermeisterin der Landgemeinde 
Wagrowiec, Małgorzata Chmielarz und ich lob-
ten in ihren Ansprachen die positive Entwick-
lung der kommunalen Partnerschaft und hof-
fen, dass diese stetig weiter ausgebaut wird.

Die begeisterten Reiseteilnehmer freuen 

sich schon auf ein Wiedersehen, spätestens 
im nächsten Jahr, in dem der Gegenbesuch der 
Wagrowiecer  in Brietlingen ansteht. 

Wer hat Interesse an der Gestaltung die-
ser partnerschaftlichen Beziehungen oder 
möchte vielleicht einmal an einem Besuch 
teilnehmen? Meldet euch bei Helmut Kowa-
lik (0160 8133645) oder bei Christian Päpper 
(0151 57957810).
Mitteilungen an die Verwaltung und neues 

vom Rat
Die Mitarbeiterinnen der Verwaltung 

sind unter der Telefonnummer 400644 
zu erreichen. Gerne können  Anliegen 
auch per E-Mail an verwaltung@gemein-
de-brietlingen.de gesendet werden. 

Leider verliert die Gemeinde zum 1. 
Oktober 2025 das Ratsmitglied Frau 
Diana Geritz durch den Wegzug aus 

Brietlingen nach Hamburg. Auf diesem Wege 
nochmals: Vielen Dank Diana für deinen gro-
ßen ehrenamtlichen Einsatz für die Gemeinde 
Brietlingen und alles Gute für die Zukunft.  

Ich will mich herzlich bei Ihnen für das große 
Interesse und Teilnahme an unseren Veranstal-
tungen bedanken und wünsche Ihnen für die 
nächsten Wochen ruhige Herbsttage.

Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik
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Besuchergruppe aus Brietlingen in der Partnergemeinde 
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Die Jugendfeuerwehr spricht 

der Echemer Bevölkerung gro-
ßes Lob aus. Am 27. August hat 
sich die Jugendfeuerwehr mit 

Müllsäcken, Handschuhen und Müllgrei-
fern ausgerüstet, um wieder einmal eine 
Müllsammlung in der Gemeinde und der 
Feldmark durchzuführen. Vor zwei Jahren 
hat schon einmal eine Müllsammelaktion 
stattgefunden. Ergebnis: ein Pkw - Anhän-
ger prallvoll gefüllt. Und dieses Jahr? Die 
Freude war nicht nur bei den Jugendlichen, 
sondern auch bei ihren Betreuern und beim 
Bürgermeister groß. Denn es wurde nur ein 
knappes Drittel des Pkw-Anhängers benötigt. 
Saubere Gemeinde war das einstimmige Vo-
tum aller Beteiligten. Das änderte aber nichts 
am Appetit der jungen Feuerwehrleute, die 
sich über die von der Gemeinde gespendete 
große Pizza freuten. Das war mal wieder eine 
gute Geste von Gemeinschafts- und Gesell-
schaftspflege. Danke sehr.

Ähnliches bürgerschaftliches Verhalten 
wünscht sich die Gemeinde auch von eini-
gen wenigen Grundeigentümern, was das 
Mähen von Grünstreifen vor ihren Grund-
stücken angeht. Die Samtgemeinde Scharne-
beck als zuständige öffentliche Körperschaft 
hat nämlich die Straßenreinigungsarbeiten, 
die nach dem Niedersächsischen Straßen-
gesetz dem Straßenbaulastträger obliegen, 
per Reinigungsverordnung den Grundeigen-
tümern übertragen. Dazu gehört auch das 
Grünstreifenmähen vor ihren Grundstücken. 
Leider sind sich einige Grundeigentümer des-
sen nicht bewusst. Ich appelliere daher noch 
einmal an alle, die noch nicht gemäht haben, 
das nun zu tun. Bei allen, die pflichtbewusst 
waren und sind, sage ich dankeschön.

Der Bau des Kindergartens schreitet voran. 
Alle Handwerker wissen, dass am 5. Januar 
2026 die Kinder einziehen werden. Alle sind 
auch bemüht, diesen Termin einzuhalten. 
Das Parkplatzgelände, das für die Besucher 

des Kindergartens zur Verfügung steht, steht 
ebenfalls den Besuchern des FC Echem zu. 
Das Gelände wird eine richtige Grünoase. Es 
erhält insgesamt sieben Regenrückhaltebe-
cken, damit kein Regenwasser unberechtigt 
Nachbargrundstücke in Anspruch nimmt. 
Das Gründach soll dabei helfen, Regenwas-
ser zurückzuhalten. Die Südseite des Daches 
hat eine Photovoltaikanlage erhalten, die 
eine Wärmepumpe speist und somit Strom- 
und Heizkosten minimiert. Wenn die Kinder 
eingezogen sind, wird die Gemeinde zusam-
men mit dem Kindertagesstättenverband der 
Kirche einen Tag der offenen Tür anbieten, 
damit sich alle über die Errungenschaft infor-
mieren können.

In der Dorfmitte wird wieder gebaut. Das 
leere Grundstück, das über zwei Jahre der 
Bahn als Lagerplatz für Baustoffe diente, ist 
an eine Lüneburger Gesellschaft verkauft 
worden.  Sie will die vor drei Jahren erteilte 
Baugenehmigung übernehmen und inhalt-
lich voll erfüllen. Es wird ein Mehrfamilien-
haus mit neun unterschiedlich großen Woh-
nungen entstehen und sich dem Charakter 
der in der Umgebung befindlichen Bauern-
häuser anpassen.

Im neuen Baugebiet Kastanienweg hat 
nun schon zum zweiten Mal ein Straßenfest 
stattgefunden. Das zeugt davon, dass sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner mit ihrer 
neuen Wohnstatt arrangiert und sich bei ei-
nem solchen Treffen besser kennengelernt 
haben. Angenehm auffällig war die große 
Kinderschar, die sich spielerisch schon lange 
gefunden hatte. Ein Stoffpferd wurde dem 
Bürgermeister zum Rücktransport angebo-
ten, was sehr nett war, aber nicht gebraucht 
wurde. Es kamen auch Zweifel auf, ob das 
Pferd überhaupt so belastbar sei. Es war ein 
schöner Abend bei Euch, danke.

Dieses Jahr gibt es wieder einen „Offenen 
Adventskalender“. Sabine Block von den 
Landfrauen hat erneut sechs Begegnungs-

stellen erkundet, 
die bereit sind, ihre 
Haustüren zu öff-
nen. Dieser schöne 
Brauch wird jetzt 

ergänzt mit einem kleinen Geschenk durch 
die Gemeinde. Sie spendiert den Eigentü-
mern der offenen Türen einen Tannenbaum, 
der beim Besuch geschmückt sein sollte. Viel 
Spaß dabei.

Sie haben es sicher bereits entdeckt, 
Echem hat zwei neue Geschäfte bekommen. 
Alles ist still und leise über die Bühne gegan-
gen. Bei der Samtgemeinde wurden zwei 
Gewerbeanmeldungen vorgenommen und 
danach in der Bäckerstraße in der alten Mol-
kerei ein „Echemer Minimarkt“ und in der 
Bahnhofstraße ein Grillverkaufswagen eröff-
net. Nur leider hatte die Gemeinde auch erst 
davon erfahren, als bereits alles lief. Schön, 
dass sich Gewerbetreibende für Echem inter-
essieren. Aber mit ein bisschen mehr Vorbe-
reitung wäre der Einstieg ins Geschäftsleben 
leichter gewesen. Das gilt auch für behördli-
che Infos untereinander. Wir wünschen viel 
Erfolg.

Im Namen des Rates wünsche ich Ihnen al-
len einen goldenen Herbst mit gutem Erfolg, 
was immer Sie ernten.

Ihr Bürgermeister
Harald Heuer  

Im Berg 8 · 21522 Hittbergen
Tel.  04139 6083 · Fax  04139 68297

info@baars-bedachungen.de · www.baars-bedachungen.de

Dach und Fassade
• Photovoltaik
• Energetische Sanierungen
• Dachfenstereinbau
• Holz- u. Zimmerarbeiten
• Bauklempnerei
• Wartungen & Reparaturen

Martin Bleyer 
Hauptstraße 2 · 21379 Scharnebeck  
Tel: 04136 9130917 · Fax: 04136 9130919 
info@bleyerrechtsanwalt.de

Rechtsanwalt | Fachanwalt für Steuerrecht

Brietlinger 
Weihnachtsmarkt

[ Martina Harder ] Der 9. Brietlinger Weih-
nachtsmarkt vom TuS Brietlingen und Nannis 
Sportlerheim findet am Samstag, den 22. 
November 2025 in der Zeit von 10:00 bis 
17:00 Uhr in der Turnhalle am Sportplatz 13 
in Brietlingen sowie auf dem Außengelände 
statt. Über 40 Aussteller zeigen schöne Ideen 
fürs Fest. Darunter Holzarbeiten, Geschen-
kideen, natürliche Adventsgestecke und vie-
les mehr...

In Nannis Sportlerheim wird es eine Ca-
feteria mit selbst gemachten Torten und 
Kuchen geben und auf dem Außengelände 
lockt der Glühwein und die Bratwurst zum 
Verweilen ein.

Wieder dabei ist auch Foto Resch aus 
Adendorf, der Kinder- und Familienporträts 
für „to go“anbietet.
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 

· Installation

· Kundendienst

· ElektrogeräteWir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Gemeindebüro

Das Gemeindebüro in der Dorf-
straße ist dienstags von 17:00 
-18:00 Uhr für Sie geöffnet. Sie 

können ihre Anfragen und Anliegen auch 
per E-Mail (bgm@hittbergen-barfoerde.de) 
oder telefonisch (Gemeindebüro: 04139 
7999988) an uns richten. Auf unserer Websi-
te finden Sie alle Informationen rund um die 
Vermietung unserer Dorfgemeinschaftshalle.

Pflanztag
Am 18.10.2025 sind alle Bürger/innen in 

der Zeit von 10:00 - 14:00 Uhr herzlich einge-
laden, wieder bei der Deko- und Pflanzaktion 
unseres Dorfes mitzuwirken. Wir treffen uns 
um 10:00 Uhr am Feuerwehrhaus in Hittber-
gen. Mitzubringen sind vor allem gute Lau-
ne und Arbeitshandschuhe, toll wären auch 
kleine Gartengeräte. Zum Abschluss gibt es 
für alle Beteiligten einen kleinen Imbiss am 
Feuerwehrhaus Hittbergen.

Heckenschnitt/Baumschnitt
Bitte achten Sie darauf, dass Astwerk oder 

Zweige, die in den Geh- und Fahrweg zwi-
schenzeitlich hineingewachsen sind, zurück-
geschnitten werden. Besonders wichtig ist 
auch das Freischneiden von Verkehrszeichen, 
Straßenschildern und Lampen. Ab 1. Oktober 
ist der Rückschnitt wieder erlaubt und wenn 
alle Bürger sich hier ein wenig engagieren 
und somit auch Rücksicht auf ihre Mitbürger 
nehmen, funktioniert das Miteinander mit 
Sicherheit viel besser.

Dunkle Jahreszeit
Passend zur kommenden dunkleren Jah-

reszeit fallen wieder defekte Straßenlaternen 
auf, bitte melden Sie uns diese. Achten Sie 
selber auch auf farbenfrohe und reflektieren-
de Kleidung, damit wird jeder in der Dunkel-
heit früher und besser gesehen.

Seniorennachmittage
Am 17. September haben wir „angegrillt“, 

nun findet der Seniorennachmittag wieder 
wie gewohnt jeden dritten Mittwoch im 
Monat statt. Weitere Infos dazu finden Sie 
in unseren Aushangkästen und auf unserer 

Homepage.
Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr soll es wieder die „le-
bendigen Adventskalender“ geben. Um die 
jeweiligen Termine abzusprechen, treffen wir 
uns am 08.11.2025 um 19:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Hittbergen. Wann und wo diese 
dann stattfinden, entnehmen Sie bitte den 
Aushangkästen, unserer Website und der 
Presse. Wir bedanken uns schon mal im Vor-
wege bei allen Mitwirkenden!

Weihnachtsbäume
Der Termin für das Aufstellen und Schmü-

cken der Weihnachtsbäume in Hittbergen 
und Barförde ist der 28.11.2025. Ab 18:00 
Uhr können die Bäume wie letztes Jahr auch 
mit Kugeln (bitte kein Glas) und Selbstgebas-
teltem geschmückt werden.

Ich wünsche Ihnen und euch viel gute Lau-
ne und schöne Herbsttage!

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
Petra Brosseit

Wir trauern um Dr. Dieter Heidelmann
Über viele Jahre hat er unsere 

Gemeinde in unterschiedlichen 
Funktionen aktiv begleitet und 
gestaltet. Mit über 55 Jahren als 
Mitglied in der SPD gehörte er 
mehr als 25 Jahre dem Rat der 
Gemeinde Scharnebeck an, den 
er in den Jahren 2011-2016 als 
Bürgermeister leitete. 

Sein soziales Engagement ging 
über das politische weit hinaus: 
Dr. Dieter Heidelmann war Grün-
dungsmitglied der Helmut-Bo-
ckelmann-Hilfsinitiative e.V., deren Aufgabe 
die Unterstützung in Not geratener Bürger 
ist. Er war 30 Jahre der 1. Vorsitzende des 
Vereins und hat diesen maßgeblich mit ge-
prägt. Erst im Juni 2025 hat er seinen Vorsitz 
dort aufgegeben.  

Beruflich war Dr. Dieter Heidelmann mit 

Leib und Seele Jurist, er wurde 
hochgeschätzt und im Jahr 1985 
an das Oberverwaltungsgericht 
in Lüneburg berufen und wurde 
dann 1992 zum Senatsvorsitzen-
den ernannt. 

Stets hat er seine Aufgaben 
mit großer Hingabe und vollem 
Einsatz erfüllt. Er hatte immer 
ein offenes Ohr für die Belange 
der Menschen und hat versucht, 
jedem mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen. Seine Begeisterung 

für die Politik und das Ehrenamt hat viele von 
uns in Scharnebeck motiviert, selbst aktiv in 
der Politik und in den Vereinen zu werden. 

Wir werden Dieter vermissen, sowohl 
menschlich auch als fachlich. Er hinterlässt 
eine große Lücke in unserer Gemeinschaft.

Erika Wölbeling 
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Dr. Dieter Heidelmann †

Herbstzauber bei der 
Feuerwehr Hohnstorf
[ Michael Drägestein ] Liebe Bürgerinnen 

und Bürger, am Freitag, den 31. Oktober 
2025, lädt der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohnstorf (Elbe) e.V. herzlich zum 
Herbstzauber ein. Von 11:00 bis 18:00 Uhr 
erwartet die Besucherinnen und Besucher 
ein buntes Programm für die ganze Familie.

Zum Auftakt gibt es einen stimmungsvollen 
Jazz-Frühschoppen, für das leibliche Wohl ist 
mit vielfältigen Speisen und Getränken bes-
tens gesorgt. Darüber hinaus präsentieren 
die Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehr spannende Vorführungen, die Jung 
und Alt gleichermaßen begeistern werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Hohnstorf (Elbe) 
freut sich auf zahlreiche Gäste und einen er-
lebnisreichen Tag am Feuerwehrhaus.

Redaktion/Anzeigen: 
Ulrich Paschek
Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
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Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendorfe-
rinnen, liebe Bullendorfer, liebe 
Hohnstorferinnen und liebe Hohn-

storfer, der Herbst ist da.
Tag der Gemeinde Hohnstorf/Elbe – ein 

voller Erfolg
Bei strahlendem Septemberwetter war der 

diesjährige Tag der Gemeinde Hohnstorf/Elbe 
wieder ein voller Erfolg. Rund 50 engagierte 
Bürgerinnen und Bürger packten tatkräftig mit 
an und setzten an vielen Stellen im Dorf sicht-
bare Zeichen des Miteinanders. Am Sportzen-
trum wurden Pflastersteine aufgenommen 
und neu verlegt, im Ortsteil Sassendorf kleine-
re Fahrbahnschäden ausgebessert. Im ganzen 
Dorf waren fleißige Helferinnen und Helfer 
mit gelben Warnwesten unterwegs und sam-
melten Müll. Die Seitenräume der Gemein-
destraßen erhielten eine neue Schicht Rema, 
und am Spielplatz Sassendorfer Ring wurde 
frischer Fallschutzsand für das neue Spielgerät 
eingebracht. Auch größere Projekte wurden 
umgesetzt: So wurde der marode Holzturm 
auf dem Spielplatz in der Ernst-Kissolews-
ki-Straße abgerissen und entsorgt, hier plant 
die gemeindliche Spielplatz-Arbeitsgruppe be-
reits etwas Neues. Die Bushaltestellen wurden 
gründlich von Schmutz und Graffiti befreit, 
und selbst ein Blumenbeet in der Straße „Am 
Sandhagen“ erstrahlt nach der Unkrautaktion 
wieder in neuem Glanz. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt: Das DRK Hohn-

storf versorgte die Helfer am Morgen mit ei-
nem kräftigen Frühstück, und zum Abschluss 
gab es am Sportzentrum einen köstlichen Kes-
selgulasch von Mary, der Wirtin der Gaststätte 
„Zum Hohnstorfer“. Allen freiwilligen Helferin-
nen, Helfern und Spendern gilt ein herzliches 
Dankeschön. Wer jetzt durch Hohnstorf spa-
ziert, wird schnell erkennen: Unsere Gemein-
de zeigt sich in frischem Glanz!

Hohnstorfer Oktoberfest beim TuS
Am Samstag, den 18. Oktober 2025, heißt 

es wieder: „O’zapft is!“. Der TuS Hohnstorf/
Elbe lädt traditionell zum beliebten Okto-
berfest in der Gaststätte „Zum Hohnstorfer“ 
ein. Wie in den Vorjahren gilt: Wer dabei sein 
möchte, sollte sich die Karten rechtzeitig im 
Vorverkauf sichern, an der Abendkasse gibt 
es erfahrungsgemäß nur noch wenige oder 
gar keine Tickets mehr. Die Eintrittskarten sind 
erhältlich beim TuS Hohnstorf, in der Gaststät-
te „Zum Hohnstorfer“ sowie im EDEKA-Markt 
Lange. Also: Runter vom Sofa und rein ins Ver-
gnügen! Das Hohnstorfer Oktoberfest wartet 
mit zünftigen Speisen, stimmungsvoller Musik 
und bester Laune auf viele Gäste.

Eiswette 
Notieren Sie sich schon jetzt den 4. Januar 

2026 und freuen Sie sich auf die traditionelle 
Eiswette. Natürlich wird auch dieses Mal um 
11:00 Uhr wieder festgestellt, ob de Elv geit 
oder de Elv steit.  Ich freue mich auf ein locke-
res und unkompliziertes Zusammensein mit 
Ihnen und unseren Gästen.

Hohnstorf-Kalender 2026
Auch für das kommende Jahr soll es wie-

der einen Hohnstorf-Kalender geben. Er soll 
wieder dreizehn großformatige Fotos (inkl. 
Deckblatt) zeigen. Es besteht die Möglichkeit, 
sich selbst (als Kind?), Mutter, Vater, Oma oder 
Opa, sein Haus (im Bau?), sein Auto (alt!) etc. 
in dem Kalender unterzubringen. Im Hinter-
grund müüsen natürlich immer Hohnstorf, 
Sassendorf oder Bullendorf zu sehen sein. Ein 
Neubau-Gebiet im Entstehen, ein Straßenzug, 
ein markanter Punkt, ein (lange geschlosse-
nes) Geschäft oder Gebäude. Schwarz-weiß- 
Fotos mit Zackenrand, aber auch die Farbfotos 
der 60ziger und 70ziger Jahre sind bereits in-
teressant. Mit sich selbst, seinem Haus oder 

der Verwandtschaft darin, wäre der Kalender 
ein ideales Weihnachtsgeschenk. Interessierte 
Fotobesitzer melden sich bitte im Gemeinde-
büro Tel. 6561 oder beim Ex-Bürgermeister 
Andre Feit, Tel. 0171/7150445.
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe jetzt Eigen-
tümerin der Tennishalle mit Gastronomie

Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe hat einen 
großen Schritt gemacht: Wir sind nun offiziell 
Eigentümer der Immobilie „Am Sportzentrum 
2“, bestehend aus der Tennishalle und der 
Gaststätte „Zum Hohnstorfer“. Die Baugeneh-
migung für die geplante Indoor-Kita liegt seit 
Ende Juni 2025 vor, damit war die letzte Vor-
aussetzung erfüllt, um den Aufhebungsvertrag 
zum bisherigen Erbbaurechtsvertrag wirksam 
werden zu lassen. Die vereinbarte Ablösesum-
me wurde gezahlt, die Übergabe ist erfolgt. 
Der Umbau der Tennishalle zur Indoor-Kita 
und der laufende Gastronomiebetrieb sollen 
während der Umbauarbeiten parallel stattfin-
den, kleinere Einschränkungen während der 
Bauzeit sind möglich, aber wir bitten um Ver-
ständnis. Wenn bei den Ausschreibungen und 
den anschließenden Arbeiten der einzelnen 
Gewerke alles reibungslos läuft, hoffen wir auf 
eine Fertigstellung zum Ende des Jahres 2026. 
Ein bedeutender Schritt für unsere Gemeinde, 
mehr Platz für Kinder, mehr Möglichkeiten für 
Familien, und weiterhin ein Treffpunkt für alle!

75 Jahre Siedlergemeinschaft Hohnstorf/
Elbe 

Dazu gratuliere ich im Namen von Rat und 
Verwaltung der Gemeinde Hohnstorf/Elbe 
ganz herzlich! Die Siedlergemeinschaft feierte 
ihr Jubiläum im Restaurant ELIA in Bullendorf 
mit Kinderfest, Kaffee und Kuchen, einem 
Kommers mit mediterranem Buffet sowie ei-
nem harmonischen Tanzabend mit Livemusik. 
Eins ist klar: Die Siedlergemeinschaft ist aus 
Hohnstorf nicht wegzudenken. Sie gehört fest 
zum Leben in unserer Gemeinde und das nun 
schon seit einem Dreivierteljahrhundert. Ich 
selbst bin seit vielen Jahren Mitglied und den-
ke gern zurück an die schönen Erlebnisse mit 
meinen Kindern: Vor rund 30 Jahren waren es 
die fröhlichen Kinderfeste des Siedlerbundes, 
später dann die spannenden Ferienfreizei-
ten am Alfsee. Für unsere Familie waren das 
echte Highlights der Sommerferien, Erlebnis-
se und Erinnerungen, die bleiben. Besonders 
freue ich mich auch über eine Tradition, die 
dank der Siedlergemeinschaft wieder auflebt: 
Der Laternenumzug. Viele Jahre hatte er in 
Hohnstorf nicht stattgefunden und mit viel 
Engagement wurde er zurückgebracht. Dieses 
Jahr sogar mit musikalischer Begleitung eines 
Spielmannszuges. Als Bürgermeister halte ich 
dabei mein Versprechen: Die Kosten für den 
Spielmannszug übernimmt natürlich die Sport- 
und Kulturstiftung der Gemeinde Hohnstorf/
Elbe. Was die Siedlergemeinschaft heute Jahr 
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V.l.: Kevin Lühr, Gary Tröger, Beate Ebermann, Volker 
Ebermann, Hans-Georg Schamann und Bürgermeis-
ter Dirk Lindemann

21481 Lauenburg/Elbe
Berliner Str. 79 · Tel. 04153 5984000

21354 Bleckede · Breite Straße 6 · Tel. 05852 1272

FAHRRADSHOP
FACHGESCHÄFT SEIT 1930

Einige MTBs  

und E-Bikes 

stark 

reduziert!
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für Jahr noch auf die Beine stellt, ist beeindru-
ckend: Vom Engagement bei der Eiswette zu 
Jahresbeginn, über das Boßeln mit anschlie-
ßendem Essen, die Jahreshauptversammlung 
mit Grünkohlessen, die Schifffahrt mit dem 
Raddampfer Kaiser-Wilhelm, bis hin zum tra-
ditionellen Weihnachtsbaumverkauf in der 
Adventszeit am Einkaufszentrum. Und nicht zu 
vergessen der Zeltverleih für Mitglieder. Das 
große Zelt ist mittlerweile ein echtes Marken-
zeichen und auf unzähligen Veranstaltungen 
und Familienfeiern in unserer Gemeinde zu 
sehen. Für all das sage ich: Herzlichen Dank! 
Danke an alle Mitglieder, die sich engagieren 
und ganz besonders an den ehrenamtlichen 
Vorstand um den 1. Vorsitzenden Fred Giera. 
Ihr macht einen großartigen Job, für die Ge-
meinschaft, für das Dorfleben und für uns alle!

Wenn eine Straßenlampe nicht leuchtet
Sollten Anwohner feststellen, dass eine 

oder mehrere Straßenlampen in Hohnstor-
fer Straßen nicht leuchten, dann bitte nicht 
direkt an die AVACON wenden, dort werden 
Aufträge von privaten Personen nicht entge-
gengenommen. Bitte informieren sie unser 
Gemeindebüro per Mail oder persönlich, wir 
sind für sie da!

 Postfiliale Hohnstorf/Elbe – ein echter 
Rekordhalter!

Unsere Postfiliale im EDEKA-Markt ist etwas 
ganz Besonderes: Sie hat die längsten Öff-
nungszeiten aller Postfilialen in Deutschland! 
Darauf können wir in Hohnstorf wirklich stolz 
sein! Ein echter Standortvorteil – für alle, die 
flexibel und auch mal spät ihre Postgeschäfte 
erledigen wollen.

Jugenddisco in Hohnstorf weiter ein Erfolg
Nach den Sommerferien startete im Ju-

gendtreff Hohnstorf/Elbe wieder die beliebte 
Jugenddisco. Wie gewohnt waren Eintritt und 
Getränke frei, ermöglicht durch die großzügi-
gen Spenden bei den letzten beiden Eiswet-
ten. Ein Beweis dafür, dass diese Spenden gut 
und nachhaltig in die Jugendarbeit vor Ort in-
vestiert sind. Von 15:30 bis 17:30 Uhr gehör-
te die Tanzfläche den 6- bis 12-Jährigen, die 
unter der Aufsicht von Nancy Behr und ihrem 
Team um Diane Ahrens und Nicole Biewald 
einen fröhlichen Nachmittag verbrachten. Ab 
18:00 Uhr übernahmen die 12- bis 17-Jähri-
gen das Zepter und feierten bis 23:00 Uhr ihre 
Disco, betreut von Gary Tröger und Kevin Lühr. 
Zwischen den beiden Veranstaltungen durf-
te auch eine Runde Kicker mit mir selbstver-
ständlich nicht fehlen. Im Jahr 2024 fanden in 
Hohnstorf insgesamt sechs Discos statt, 2025 
stehen bisher fünf Termine zu Buche, mit min-
destens zwei weiteren Veranstaltungen im 
Herbst und Winter. Im Durchschnitt besuchen 
rund 25 bis 30 Kinder die Nachmittagsdisco, 
überwiegend aus Hohnstorf. Bei den Jugendli-
chen sind es im Schnitt sogar 60 Teilnehmen-
de, von denen etwa die Hälfte aus Hohnstorf 
stammt. Die übrigen kommen aus Hittbergen, 
Jürgenstorf sowie aus Bleckede, Neuhaus, 
Neetze und Umgebung, ein Effekt der engen 
Freundschaften im Bleckeder Schulzentrum. 
Unverzichtbar für die Organisation sind die 
Jugendlichen selbst: Die Arbeitsgruppe Ju-
gendtreff mit Mila Ahrens, Mila Lühr, Otto El-
lerbrock, Philina Behr und Pia Martens leistet 

hier wertvolle Arbeit. Ihnen, wie auch allen 
weiteren Unterstützenden, gilt mein beson-
derer Dank für ihr gelebtes ehrenamtliches 
Engagement in unserer Gemeinde.
25 Jahre Einkaufszentrum Hohnstorf/Elbe 

Jubiläumsfeier mit großen Überraschungen
Das Einkaufszentrum in Hohnstorf/Elbe 

feiert in diesem Jahr ein ganz besonderes 
Jubiläum: 25 Jahre im Dienst der Nahversor-
gung und Treffpunkt für unsere Gemeinde. 
Am Sonntag, den 2. November 2025, laden 
die Geschäfte daher zu einem verkaufsof-
fenen Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr ein. 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf 
viele Überraschungen freuen, ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie sorgt für beste 
Stimmung. Als absolutes Highlight wird unter 
allen Gästen eine Reise nach Mallorca verlost. 
Ein Grund mehr, den Termin schon jetzt dick 
im Kalender zu markieren und unbedingt vor-
beizuschauen!

Fuß- und Radwegsperren angepasst – 
Mehr Komfort für alle

Auf Antrag des grünen Ratsherrn Claus Pog-
gensee wurden die Abstände der Fuß- und 
Radwegsperren in Hohnstorf/Elbe verbrei-
tert. Betroffen sind die Übergänge zwischen 
Landesstraße und „Neues Land“, im Feld und 
Triftweg sowie an der Ernst-Kissolewski-Stra-
ße/Fasenring. Die Sperren wurden jeweils 
um einen Meter auseinandergezogen. Damit 
ist das Passieren nun deutlich komfortabler, 
etwa für Kinderwagen, Rollstühle oder (Las-
ten-)Fahrräder. Die Verkehrssicherheit bleibt 
trotzdem gewährleistet: Ein zu schnelles oder 
ungebremstes Durchfahren ist nach wie vor 
nicht möglich. Erste Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung sind bereits positiv, ein kleiner 
Schritt mit spürbar großem Nutzen im Alltag.

OUT: Kritik ohne eigenes Engagement! (Un-
sere Gemeinde lebt davon, dass Menschen 
mit anpacken)

IN: Wer sich ehrenamtlich um die Blumen-
beete in unserer Gemeinde kümmert

Bleiben Sie weiterhin gesund und genießen 
Sie den Herbst in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann
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V.l.: Kevin Lühr, Gary Tröger, Dirk Lindemann und 
Nancy Behr beim Kickern

15. Lebendiger  
Adventskalender

in Echem
[ Sabine Block ] Die Pause ist vorbei! Der 

Lebendige Adventskalender in Echem öffnet 
wieder einige Türchen für Euch. Jeweils ab 
18:00 Uhr sind alle Großen und Kleinen herz-
lich eingeladen, eine besinnliche halbe Stun-
de miteinander zu verbringen.
01.12.	 Montag	 Kirche Echem
03.12.	 Mittwoch	 Vereinsheim FC Echem 
09.12.	 Dienstag	 Jubiläums-Adventska-	
		  lenderabend 65 Jahre 	
		  LandFrauenverein 	
		  Echem Feuerwehrhaus 
11.12.	 Donnerstag	Familie Böttger
16.12.	 Dienstag	 Familie Zaeske
19.12.	 Freitag	 Erika Plambeck

An jedem Treffpunkt steht ein Tannen-
baum, gesponsert von der Gemeinde Echem.

Bitte kommt möglichst ohne Auto, aber 
gerne mit Laterne. Habt einen Becher für alle 
Fälle dabei und lasst Euch überraschen!
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger der Gemeinde Lüdersburg 
sowie alle Leser dieser herbstlichen 
Ausgabe der Achtfach, die Gemein-

deverwaltung möchte Ihnen heute über die 
neusten Meldungen aus unserer Gemeinde 
mit den sechs Ortsteilen berichten. 

Zunächst hoffen wir, dass Sie alle eine schö-
ne Sommerzeit hatten. Die Landwirtschaft in 
unserem Ort steckt mitten in der Ernte. Wir 
wünschen den Landwirten aber natürlich auch 
allen Kleingärtnern einen reichlichen Ertrag.

800 Jahre Lüdersburg: Eine Gemeinde 
wächst zusammen  

Mit einem bunten Veranstaltungsreigen 
feierte die Gemeinde Lüdersburg in diesem 
Sommer ihr 800- jähriges Bestehen. Zahlrei-
che Feste, Sport- und Kulturangebote lockten 
Besucherinnen und Besucher aus allen sechs 
Ortsteilen zusammen. Das Ziel, die Gemein-
schaft zu stärken und neue Begegnungen zu 
ermöglichen, wurde voll und ganz erreicht. 
Blumengrüße von den Landfrauen zum 800. 

Geburtstag der Gemeinde Lüdersburg- 
Jürgenstorf 

Bereits ab dem Frühjahr wurde die Ge-
meinde durch eine starke Aktion mit großer 
Wiedererkennung aufgehübscht: „Landfrauen 
sind kreativ und bunt!“, unter diesem Motto 
haben die Landfrauen des Landfrauenvereins 

Lüdersburg-Jürgenstorf anlässlich des 800 Jah-
re-Jubiläums der Gemeinden Lüdersburg-Jür-
genstorf Schubkarren leuchtend bunt einge-
färbt und zu Pflanzkübeln umfunktioniert. 
Passend zur Jahreszeit werden die Karren mit 

fröhlichen-bunten Blumen be-
pflanzt. Die Blumenkarren stehen 
als farbenfrohe Begrüßung an den 
Ortseingängen der Ortsteile der 
Gemeinde Lüdersburg-Jürgen-
storf. Die Idee dazu hatte Helga 
Ellenberg, die wie viele andere 
Mitglieder des Vereins bei der Ein-
färbung und der Bepflanzung der 
Schubkarren dabei war. 

Die Landfrauen zeigen mit 
dieser Aktion zum Gemeindege-
burtstag, dass sie aktiv und tatkräftig an der 
Gestaltung des Dorflebens teilnehmen und 
für mehr stehen als die bekannte Kompetenz, 
köstliche Kuchen zu backen. Wer mehr über 
das interessante Programm der Landfrauen 
wissen möchte, ist herzlich eingeladen: www.
kreislandfrauen-lueneburg.de/verzeichnis/vi-
sitenkarte.php?mandat=219425. Hier findet 
sich ein Steckbrief zum Verein sowie Veranstal-
tungen aus dem Jahresprogramm. 

Feuerwehr begeistert mit Rettungsübung
Ende Juli führten die Feuerwehren Lü-

dersburg und Jürgenstorf die Jubiläumswo-
chen fort. Auf dem Gelände des Kindergartens 
Lüdersburg stellten die Feuerwehrkameraden 
in einer realistischen Übung die Rettung von 
Personen vor. Viele Zuschauer verfolgten ge-
spannt den Ablauf und nutzten im Anschluss 
die Gelegenheit, bei Getränken und frisch be-
legten Brötchen mit den Feuerwehrleuten ins 
Gespräch zu kommen. Vor allem Familien mit 
Kindern zeigten großes Interesse an der Arbeit 
der ehrenamtlichen Helfer, die einen wichti-
gen Beitrag zum Schutz der Gemeinde leisten. 
Scheunenfest mit Musik bis tief in die Nacht

Anfang August stand Neu Jürgenstorf im 
Mittelpunkt. Beim Scheunenfest zum 200-jäh-
rigen Bestehen des Ortsteils kamen Groß und 
Klein auf ihre Kosten: Nachmittags sorgte ein 
Kinderprogramm für Begeisterung. Am Abend 
verwandelte sich die Scheune dann in einen le-
bendigen Festsaal. Bei Speis und Trank wurde 
ausgelassen gefeiert und die Band „Soeties“ 
sorgte mit schwungvoller Musik dafür, dass bis 
tief in die Nacht getanzt wurde. 

Sportliches Programm am dritten August- 
wochenende

Sportlich wurde es am dritten Augustwo-
chenende in Lüdersburg. Unter dem Motto 
„Tag des Sportes“ konnten Interessierte ver-
schiedene Sportarten selbst ausprobieren. Auf 
dem Bogensportplatz, der Boulebahn und dem 
Golfplatz standen erfahrene Trainer bereit, 
die den Teilnehmern Einblicke in die jeweilige 
Sportart gaben. Ob Golf, Bogenschießen oder 
Boule – der Tag bot eine gute Gelegenheit, 
Neues auszuprobieren und die Sportanlagen 
der Gemeinde kennenzulernen. Gemeinschaft 
bei Kaffee, Kuchen und Kino. 

Eine Woche später luden die Landfrauen 
zu einem geselligen Klönnachmittag ein. Bei 
Kaffee und Kuchen herrschte eine herzliche 
Atmosphäre, die viele Besucher anlockte. Am 
Abend folgte ein Kinoabend mit einem Überra-
schungsfilm, der auch viele junge Erwachsene 
in die Veranstaltungshalle zog.

Die gemütliche Stimmung zeigte einmall 
mehr, wie sehr die Menschen aus den Ortstei-
len die Gelegenheit schätzen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 

Zentralveranstaltung mit Tanz & Barbecue 
Das letzte Augustwochenende bot den 

Höhepunkt der 800 Jahr-Feierlichkeiten: Auf 
der Terrasse des Golfclubs wurde bei bestem 
Sommerwetter ein großes Fest unter freiem 
Himmel gefeiert. Ein eigens aufgebauter Tanz-
boden, ein reichhaltiges Buffet und Musik 
bis in die Nacht sorgten für beste Stimmung. 
Der Bürgermeister und die Ratsmitglieder 
eröffneten den Abend mit einem Tanz. „Es ist 
wunderbar zu sehen, wie unser Jubiläum die 
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Landfrauen Blumengrüße

Die Feuerwehr demonstrierte eindrucksvoll ihr Können bei einer 
Rettungsübung

Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de 04136 9119950

Samtgemeinde
Scharnebeck

FAHRER
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Menschen zusammenführt“, betonte der Bür-
germeister. 
Plattdeutscher musikalischer Frühschoppen

Der Sonntag nach der Zentralveranstaltung 
stand im Zeichen der „Frühaufsteher“ zum 
musikalischen Frühschoppen in plattdeutscher 
Sprache. Das allseits bekannte plattdeutsche 
Urgestein Bubi Twesten erfreute die zahlrei-
chen Gäste mit stimmungsvoller Musik und 
spassigen Einlagen, unterstützt von zwei char-
manten Sängerinnen, deren Darbietungen na-
türlich auch auf „platt“ präsentiert wurden.

Bei zünftigen Getränken und deftigem Essen 
begeisterte der musikalische Frühschoppen 
die Besucher, auch wenn einige die Sprache 
nicht ganz verstanden.

Resümee der Veranstaltung: Wiederho-
lungswert, auch ohne Jubiläum.

Landwirtschaft, Pferde und Jagd

Auch der September stand ganz im Zeichen 
des Jubiläums. In Bockelkathen und Jürgen-
storf wurde der „Tag der Landwirtschaft, des 
Pferdes und der Jagd“ gefeiert. Reiterhöfe prä-
sentierten sich. Die Vizelandesmeisterin Ca-
rolina Rabeler zeigte eine eindrucksvolle Kür. 
Technikbegeisterte Besucher bestaunten die 
ausgestellten landwirtschaftlichen Maschinen, 
während eine moderne Vorführung zur Kitz-

rettung per Drohne zeigte, wie Traditi-
on und Fortschritt Hand in Hand gehen 
können. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde dieser Tag zu einem Schaufenster 
der regionalen Landwirtschaft und des 
ländlichen Lebens. 

Mehr als nur Feiern: Projekte für die  
Zukunft

Die Gemeinde nutzte die Jubiläums-
wochen auch, um Neues zu schaffen: 
Der Eichenprozessionsspinner wurde 
erfolgreich bekämpft und auf dem Spiel-
platz entstanden eine Seilbahn und eine 

Schutzhütte – sichtbare Zeichen für eine mo-
derne, zukunftsorientierte Gemeinde.  

Ausblick auf kommende Veranstaltungen
Die Feierlichkeiten sind noch nicht beendet: 

7. Oktober: Vorstellung der Gemeindechronik. 

8. November: Pflanzaktion auf dem Sportplatz 
Lüdersburg.

Wir von der Gemeindeverwaltung wün-
schen Ihnen nun allen einen goldenen Herbst 
und weiterhin viel Freude an den Jubiläums-
veranstaltungen. Informieren Sie sich über 
weitere Neuigkeiten und aktuelle Veranstal-
tungen gern auch auf unserer Homepage un-
ter www.gemeinde-luedersburg.de. Besuchen 
Sie uns gern auf unseren Sitzungen (Termine 
auf der Homepage) und vor allem auch auf 
den Veranstaltungen in unserer Gemeinde. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft unserer 
Gemeinde gestalten. 

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 
Grußwort des Bürgermeisters: „Die starke 

Beteiligung aus allen Ortsteilen ist das schöns-
te Geschenk zum 800. Jubiläum.“ 
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Bei der Zentralveranstaltung feierte die ganze Gemeinde 

Carolina Rabeler zeigte ihre Kür vor begeistertem 
Puplikum

Schutzhütte Spielplatz

Beratung · Verkauf · Verlegung
• Keramische Beläge
• Designbeläge
• Natursteinbeläge

Lüneburger Straße 1 · 21379 Scharnebeck
Anfragen bi� e nur telefonisch unter 04136 9131019 · www.fl iesen-lempka.de

Neues Löschfahrzeug in Boltersen
[ Petra Sarmiento-Westphal ] Am 16. August 

war es endlich so weit: Nachdem das neue 
Einsatzfahrzeug der Feu-
erwehr Boltersen schon 
die ersten Einsätze und 
Übungsdienste über-
standen hatte, fand die 
offizielle Fahrzeugüber-
gabe statt.

Bei bestem Wetter 
konnte Ortsbrandmeis-
ter Sven Schröder neben 
den aktiven Kameraden, 
der Jugendfeuerwehr 
und der Kinderfeuer-
wehr aus Boltersen auch zahlreiche Gäste aus 
Politik und den Feuerwehren der SG Scharne-
beck sowie zahlreiche Fördervereinsmitglie-
der begrüßen.

Neben dem stellv. Kreisbrandmeister 
Stephan Dick, dem Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn, waren auch Ge-
meindebrandmeister Arne Westphal und sein 
Stellvertreter Florian Hundhausen sowie Ab-
ordnungen der Feuerwehren aus der Samtge-
meinde Scharnebeck vor Ort. Für das leibliche 
Wohl sorgte der Festausschuss der Feuerwehr 
Neetze und der Partyservice Fuhrhop.

Sven Schröder bedankte sich beim Rat der 
Samtgemeinde Scharnebeck für die reibungs-

lose Beschaffung des neuen Fahrzeugs, auch 
wenn die Ankunft etwas überraschend war.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn bedankte sich bei allen Mitwirkenden 
für die reibungslosen Ablauf der Anschaffung. 
Dann übergab er symbolisch den Fahrzeug-
schlüssel an Gemeindebrandmeister Arne 
Westphal.

Arne Westphal bedankte sich für die Einla-
dung und richtete seinen Dank an die Politik, 
für die außerplanmäßige Beschaffung und 
beim LZN (Landeszentrale Beschaffung Nie-
dersachsen) für die reibungslose Ausführung. 

Der Gemeindebrandmeister übergab da-
nach den Schlüssel an Ortsbrandmeister Sven 
Schröder, der die Anwesenden im Anschluss zu 
kühlen Getränken und leckerem Essen einlud.

Die Freiwillige Feuerwehr Boltersen mit ihrem neuen Fahrzeug
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, es ist Herbst ge-
worden! Der Herbst ist Zeit zum 
Zurückschneiden! Bitte denken 

Sie daran, Hecken oder Büsche, die in den 
öffentlichen Raum hineingewachsen sind, zu 
stutzen. Diese Aufgabe wird nicht durch uns 
als Gemeinde erledigt, sondern fällt in Ihren 
Aufgabenbereich als Grundstückseigentü-
mer, evtl. auch als Mieter. Denken Sie bitte 
auch an das Reinigen der Gosse. Der Starkre-
gen am 9. September hat gezeigt, wie wichtig 
das Ableiten des Regenwassers in unsere Re-
genwassersysteme ist. Dazu gehören natür-
lich „saubere“ Gossen. Die Einläufe werden 
regelmäßig durch die Gemeinde gereinigt.

Hinweise dazu finden Sie auf unserer Web-
site unter www.rullstorf.de/ortsrecht/. Herz-
lichen Dank für Ihr Mitwirken!

Erfreulicherweise gab es im August in Bol-
tersen und Anfang September in Rullstorf 
wieder mal Dorfflohmärkte, die recht gut 
besucht wurden. Schöne Aktionen, die auch 
in Zukunft fortgeführt werden sollten. Sie 
schweißen die Gemeinschaft zusammen. Ein 
großes Dankeschön an die vielen Teilnehmer, 
verbunden mit einem großen Lob und be-
sonderen Dank den Organisatoren!

Wie in der letzten Ausgabe bereits be-
richtet, hat am 1. September unser neuer 
Gemeindearbeiter Janosch Haugwitz seinen 
„Dienst“ bei uns in der Gemeinde aufgenom-
men. Herr Haugwitz kommt zwar aus unse-
rem Gemeindegebiet, dennoch sind die viel-
seitigen Aufgaben zum Teil neu für ihn. Aber 
die ersten Wochen zeigen, dass wir mit ihm 
die richtige Wahl getroffen haben. Natürlich 
konnte nicht auf Anhieb gleich alles wie ge-
wohnt funktionieren, dennoch hat sich schon 
sehr viel Positives getan. Herzlich Willkom-
men, Janosch!

Am 13. September wurde unser neues Feu-
erwehrhaus in Rullstorf offiziell eingeweiht. 
Endlich! Nach langer Planungs- und anschlie-
ßender Bauzeit mit einigen Auf- und Abs 
hat unsere freiwillige Feuerwehr ein neues, 
zeitgemäßes „Zuhause“ gefunden, das den 
aktuellen Anforderungen an eine moderne, 
schlagkräftige Feuerwehr entspricht. Ich be-
glückwünsche die Feuerwehrkameraden und 
-kameradinnen zu ihrem neuen Feuerwehr-
haus und wünsche viele gute Stunden in den 
neuen Räumlichkeiten.

Am 14. September fand auf dem Spiel-
platz in Boltersen der traditionelle Zeltgottes-
dienst mit zahlreichen Besuchern statt. Am 
Wochenende darauf wurde das 51. Dorf- und 
Spielplatzfest mit Seifenkistenrennen an glei-
cher Stelle gefeiert. Ich finde es sehr schön 
und beeindruckend, dass beide Veranstal-
tungen mit so langer Tradition immer noch 
einen so guten Zulauf erfahren. Danke an die 

Dorfgemeinschaft Boltersen. Weiter so! 
Das für den 26. Oktober terminierte Apfel-

saftpressen, geplant durch den Bürgerverein 
in Rullstorf, musste leider abgesagt werden. 
Schade! Ich hoffe, dass es im nächsten Jahr 
dann wieder klappt. Der Apfelsaftpresstag 
hat in unsere Gemeinde wie so viele andere 
Ereignisse auch schon eine längere Tradition. 
Wir sollten versuchen, diese aus meiner per-
sönlichen Sicht schönen Traditionen am Le-
ben zu erhalten!

Übrigens: Das Pflücken von Äpfeln und an-
deren Früchten von Gemeindebäumen war 
und ist ausdrücklich erlaubt und erwünscht! 
Aber bitte schonen Sie dabei unsere Obst-
bäume und brechen keine Äste ab!

Ein wiederkehrendes und absolut nerviges 
Problem tritt leider immer wieder an Sperr-
müllabfuhrtagen auf. Es wird bekannterma-
ßen nicht alles von der GFA mitgenommen. 
Da es sich nicht um Sperrmüll handelt, son-
dern um Sondermüll oder Reste von Sanie-
rungen o. ä. Meine dringende Bitte, wenn 
etwas liegen bleibt, nehmen Sie ihren nicht 

abgeholten Abfall/Müll wieder auf Ihr Grund-
stück und entsorgen ihn fachgerecht! Meine 
Gemeindearbeiter haben andere Dinge zu 
erledigen, als auf Kosten der Allgemeinheit 
Müll in die GFA zu bringen! 

Am 3. Dezember fahren wir mit den Seni-
oren unserer Gemeinde ins neue TNT nach 
Lüneburg. Gezeigt wird das Stück: „Das klei-
ne Weihnachtspektakel“. Die Fahrt stieß auf 
großes Interesse und war innerhalb kürzester 
Zeit ausgebucht. Liebes Orga-Team der Ge-
meinde, schön, dass das geklappt hat. Danke 
Edith, Birgit und Thomas! 

Die Seniorenweihnachtsfeier findet in die-
sem Jahr am 10. Dezember im Dorfgemein-
schaftshaus in Rullstorf statt. Bitte melden Sie 
sich, wenn nicht bereits geschehen, dazu an.

Bitte denken Sie daran, in der dunklen 
Jahreszeit auffällige Kleidung zu tragen. Und 
melden Sie uns gerne defekte Straßenleuch-
ten, damit wir diese schnellstmöglich wieder 
zum Leuchten bringen!

Ich wünsche uns allen schöne Herbsttage
Ihr Bürgermeister Peter Müller

Lichterfest im Waldkindergarten Rullstorf
[ Marc Bronietzki ] 

Am 13. November um 
16:30 Uhr laden wir 
alle kleinen und großen 
Freunde des Waldes zu 
unserem stimmungs-
vollen Lichterfest ein. 

Wenn die Tage kürzer 
werden und die Natur 
im Herbst angekom-
men ist, schmücken wir 
unseren Waldkinder-
garten und den umge-
benden Wald mit vielen 
Laternen und Lichtern, die eine warme und 
gemütliche Atmosphäre schaffen. Begleitet 
von Laternen ziehen wir nach Einbruch der 
Dunkelheit gemeinsam in einem kleinen Um-
zug durch den Wald und lassen den Abend 
anschließend bei Musik, geselligem Beisam-
mensein und einer kleinen Stärkung an unse-
rem Platz ausklingen.

Wir freuen uns darauf, diesen besonde-
ren Abend gemeinsam zu feiern – mit un-
seren Familien, alten Bekannten und allen, 
die unseren Waldkindergarten kennenlernen 
möchten. Ob jung oder alt: Jeder ist herzlich 
eingeladen, den Zauber des Lichterfestes mit 
uns zu erleben und die besondere Atmo-
sphäre im Wald zu genießen.

Lichterfest des Waldkindergartens „Die 
Wurzelzwerge”– am 13. November, Beginn 
16:30 Uhr, an unserem Bauwagen, Zur Buch-
holzheide, Rullstorf.

Zu Gast bei den Wurzelzwergen zum Lichterfest am 13. November

Fo
to
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ni
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i

Freie 
Kindergarten
Plätze 
für das Jahr
‘25/26 

www.wakiga-wurzelzwerge.de

Kinder ab 3 Jahren bis hin zum 
Vorschulalter sind herzlich willkommen.
Meldet euch gerne zum Schnuppern!

info@wakiga-wurzelzwerge.de

0152 / 032 147 38

Waldkindergarten 
in Rullstorf

Wir sind ein vereinsgeführter 
Waldkindergarten in Rullstorf mit 
Betreuungszeiten von 8:00 bis 14:00 Uhr.
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Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, mittlerweile hat der 
Herbst bei uns Einzug gehalten und 
uns neben dringend benötigten Re-

gen, den insbesondere unsere Landwirtschaft 
braucht, auch niedrigere Temperaturen einge-
bracht. Nun möchte ich Ihnen heute wieder 
einmal berichten, was sich seit der letzten 
Ausgabe dieser Zeitung ereignet hat und was 
wir hier in unserer Gemeinde noch vorhaben, 
oder was sich noch ereignen wird.
Bauplätze im Baugebiet „Scharnebeck Nord“

Nachdem der Bebauungsplan Rechtskraft 
erlangt hat, finden die dort angebotenen Bau-
plätze eine gute Nachfrage. Zurzeit sind be-
reits rund 20 Plätze der dort ausgewiesenen 
Bauflächen verkauft. Damit stehen noch gut 
40 Plätze zur Verfügung. Der Erwerb ist über 
die „Scharnebecker Erschließung- und Bauge-
sellschaft“ im Hause der Samtgemeinde Schar-
nebeck möglich. Die dortige Geschäftsführerin 
Rebecca Alt erreichen Sie telefonisch unter Tel. 
04136 9070. Ich bin sicher, dass Sie mit dem 
Erwerb eines Bauplatzes in diesem Bereich 
eine gute Wahl treffen, denn es lebt sich sehr 
gut in Scharnebeck. 

Neue Schrankenanlage auf den Parkplatz 
Leider dauert es heute sehr lange, bis der-

artige Anlagen geliefert werden können. Da 
wir aber auf den Lieferanten der übrigen dor-
tigen Anlagen angewiesen sind, können wir 
auch nicht anderweitig ausweichen. Ich hoffe 
aber, dass wir nun sehr bald die Installation 
der fehlenden Ausfahrtschranke vornehmen 
können, um dann wieder zu wesentlich höhe-
ren Einnahmen zu kommen. Der Vorteil hiebei 
ist, dass diese Einnahmen nicht in die Samtge-
meinde- und Kreisumlage fließen, sondern ins-
gesamt in der Gemeinde verbleiben.

Sommerfest am Inselsee
Aus Anlass des 20-jährigen Jubiläums des 

Fördervereins für den Inselsee in Scharnebeck 
fand dort am 24.08.2025 ein Sommerfest statt. 
Daran haben sich auch einige Gruppen aus 
Scharnebeck beteiligt. Bei sehr schönem Som-
merwetter wurde dabei auch noch einmal an 
das Entstehen dieses Förderkreises erinnert. 
Verbunden mit diesem Verein ist natürlich der 
Name Karin-Ose Röckseisen, die seinerzeit, als 
schon einige Ratsmitglieder an die Schließung 
dieser Bademöglichkeit dachten, unbeirrt da-
ran gearbeitet hat, dieses zu verhindern. Und 
so entstand dieser Förderverein, der bis heu-
te viele Dinge auf dem Gelände unterstützt. 
Und wer Frau Röckseisen kennt weiß auch, 
dass sie sich natürlich auch um Ihre Nachfolge 
gekümmert hat, als sie sich aus dieser Arbeit 
zurückzog. Ich wünsche dem Förderverein 
auch weiterhin alles Gute in der Arbeit am 
See zugunsten der Gäste und der Gemeinde 
Scharnebeck, die natürlich auch weiterhin al-
les unternimmt, dass es auch so bleibt, wie wir 
es heute kennen. 

Dorf- und Weinfest am 6. September in 
Scharnebeck

Wie angekündigt, haben wir in diesem Jahr 
am 06.09.2025 unser Dorf- und Weinfest ge-
feiert. Ich möchte sagen dass alle, die dabei 
waren, viel Spaß und Freude hatten. Gefreut 
hat mich, dass wir auch dieses Fest wieder mit 
einer Andacht zusammen mit unseren beiden 
Kirchen und ihren Posaunenchören beginnen 
konnten. Daran schloss sich dann ein buntes 
Treiben auf unserem Rathausgrundstück und 
dem Dorfplatz an. Viel Freude bereitete den 
Kindern insbesondere die Hüpfburg auf dem 
Dorfplatz. Aber auch allen anderen Besuchern 
bot sich ein sehr umfangreiches Angebot. Hier-
für möchte ich sehr herzlich allen danken, die 
dieses Fest vorbereitet haben, aber auch de-
nen, die in welcher Form auch immer etwas 
für die Besucher anzubieten hatten. Dankbar 
bin ich aber auch den vielen Besuchern, die 
dem Ganzen erst einen schönen Rahmen ge-
geben haben. Und so haben wir dann auch bis 
in die späten Nachstunden gefeiert. Begleitet 

wurde dieser Abend auch von einer gut ange-
nommenen Disco, die viele Besucher zum Tanz 
einlud. Ich denke das sollten wir im nächsten 
Jahr wieder organisieren.

Runder Tisch in der Gemeinde  
Scharnebeck

Jeweils am ersten Montag im Monat trifft 
sich diese Gruppe zu einem Austausch über 
die Unterkunft für Geflüchtete in Scharnebeck. 
Das geschah auch am 03.09.2025. Dort wurde 
wieder einmal über das Geschehen in der Un-
terkunft berichtet. Zurzeit wohnen dort rund 
120 Personen, die dort auf die endgültige Ver-
teilung auf die einzelnen Kommunen im Land-
kreis warten. Probleme waren in den letzten 
zwei Monaten nicht zu verzeichnen. Mir sind 
keine Probleme, auch außerhalb des Hauses, 
gemeldet worden. Das ist, so denke ich, eine 
gute Nachricht und ich hoffe, dass es auch wei-
terhin so bleibt.

Neues Einkaufszentrum am Hebewerk 
Hier trifft vielleicht das Sprichwort zu „was 

lange währt, wird endlich gut“. Ich gehe jetzt 
davon aus, dass wir nun endlich vorankommen 
mit dem dortigen Vorhaben. Hierzu werde 
ich am Ende dieses Monats ein Gespräch mit 
allen Beteiligten führen, nachdem in den letz-
ten drei Jahren nicht sehr viel geschehen ist. 
Und dann wird hoffentlich feststehen, was 
hier insgesamt entstehen soll, damit es in den 
zuständigen Gremien in der Gemeinde behan-
delt und beschlossen werden kann. Über das 
Ergebnis werde ich in der nächsten Ausgabe 
weiter berichten.

Fahrt in unsere Partnergemeinde nach  
Bacqueville en Caux

Über das Wochenende um den 3. Oktober 
reist wieder einmal eine Gruppe von rd. 30 
Personen zu einem Gegenbesuch in unsere 
Partnergemeinde nach Bacqueville en Caux 
in Frankreich. Diese Partnerschaft besteht ja 
nun schon seit über 50 Jahren und sie „lebt“, 
was die jährlichen Gegenbesuche beweisen. 
In unserer Gemeinde gibt es seit Gründung ei-
nen Partnerschaftsausschuss, der sich um die 
Organisation für die vielen Aktivitäten küm-
mert. Sollte jemand Lust darauf haben dort 
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mitzuarbeiten der wende sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung unter Tel. 04136/7178. Wir 
werden Ihnen dann den jeweiligen Ansprech-
partner nennen. 
Besuch aus der Partnergemeinde  Miescisko

Ebenfalls über das Wochenende über den 
3. Oktober wird eine Delegation aus unse-
rer Partnergemeinde aus Miescisko in Polen, 
zu Gast bei unserem Schützenverein hier in 
Scharnebeck sein. Erste Treffen hat es schon 
gegeben und so sind sich die betreffenden Per-
sonen nicht mehr ganz unbekannt. Auch ich 
werde natürlich an diesem Treffen teilnehmen 
und dann in der nächsten Ausgabe entspre-
chend berichten. Ich freue mich schon jetzt auf 
unsere Freunde aus Miescisko.

Suche nach einer Immobilie zur 
Einrichtung einer Gynäkologie-Praxis

Auf mich ist jemand zugekommen der eine 
Immobilie für die Ansiedlung einer Gynäkolo-
gie-Praxis sucht. Ich habe mich auch schon ein-
mal auf den Weg gemacht, um hier weiterzu-
helfen. Wenn aber jemand einen Tipp für ein 
entsprechendes Gebäude hat, der möge sich 
bitte bei unserer Gemeindeverwaltung unter 
Tel. 04136 7178 melden. Wir geben das dann 
entsprechend weiter. Ich glaube, dass eine 

weitere Arztpraxis eine wertvolle Ergänzung 
für unser Dorf sein wird.  

Pflege der Gossen und Wegeseitenräume 
vor Ihren Grundstücken 

Es naht der Herbst und vermutlich werden 
auch die Regenfälle zunehmen. Aus diesem 
Grunde möchte ich noch einmal an die Reini-
gung der Gossen vor Ihren Grundstücken er-
innern. Unsere Gemeindearbeiter werden sich 
in den nächsten zwei Wochen sich noch ein-
mal alle Regeneinläufe an unseren Straßen an-
sehen und diese, soweit erforderlich, säubern, 
damit bei größeren Regenfällen keine Schäden 
entstehen.  

Müllsammelaktion mit allen Vereinen und 
Interessierten in unserer Gemeinde

Für Ende Oktober, oder Anfang November 
plane ich eine Müllsammelaktion mit allen 
Vereinen und sonstigen Interessierten. Den 
Termin habe ich gewählt, weil wir erst dann, 
wenn das Gras nicht mehr grün ist und die 
Bäume und Büsche ihr Laub abgeworfen ha-
ben, sehen können, wo wirklich Müll vorhan-
den ist, der unbedingt entsorgt werden sollte. 
Zum Sammeln sollte jeder, soweit möglich, 
entsprechendes Gerät mitbringen, aber auch 
wir werden Sammelzangen bereitstellen. Um 

alles andere Gerät und natürlich auch um Ess-
bares und Getränke nach der Aktion wird sich 
die Gemeinde kümmern. Alles Weitere wer-
den wir zu gegebener Zeit entsprechend mit-
teilen, aber auch über unsere Landeszeitung 
bekanntgeben. Ich würde mich freuen, wenn 
sich möglichst viele daran beteiligen würden.

Weihnachtsmarkt in Scharnebeck am 
2. Advent

Die Zeit schreitet voran und deshalb möch-
te ich schon heute auf unseren jährlichen 
Weihnachtsmarkt am 2. Adventssonntag rund 
um unser Rathaus hinweisen. Ich wäre allen 
sehr dankbar, wenn uns möglichst frühzeitig 
mitgeteilt wird, wer auf diesem Markt etwas 
anbieten möchte. Rufen Sie uns daher gerne 
unter Tel. 04136 7178 an, oder informieren 
Sie uns per Mail unter info@gemeinde-schar-
nebeck.de.

Das soll es nun für heute auch gewesen sein. 
Ich wünsche allen einen schönen Herbst mit 
einer guten und reichhaltigen Ernte sowohl 
in der Landwirtschaft als auch in unseren Gär-
ten.. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr und Euer Bürgermeister
Hans-Georg Führinger

Neues aus der Bibliothek Scharnebeck
[ Isabell Kunkelk ] Lesetipp
Trude Teige: „Wir sehen uns wie-

der am Meer“. Und dann werden 
wir tanzen: Drei mutige Frauen, die 

durch unverbrüchliche Freundschaft überle-
ben. 2024: Juni Bjerke erhält einen Anruf. Erst 
jetzt erfährt sie vom Schicksal der geliebten 
Freundinnen ihrer Großmutter Tekla.

1944: Norwegen ist von den Deutschen 
besetzt. Die junge Krankenschwester Birgit 
begegnet der 16-jährigen Nadia, die aus der 
Ukraine zur Zwangsarbeit in der Fischfabrik 
verschleppt wurde. Als Birgit sich dem Wider-
stand anschließt und Nadia einen Kollabora-
teur trifft, geraten sie in höchste Gefahr. Ihre 
Geheimnisse teilen sie nur mit dem ‚Deut-
schenmädchen‘ Tekla. Weit über den Krieg 
hinaus müssen die Freundinnen Entscheidun-
gen fällen, die noch das Leben ihrer Kinder 
und Enkel prägen werden.

Was uns bis heute prägt: Von Menschlich-
keit in schweren Zeiten und dem Aufbau ei-
ner neuen Zukunft - der große neue Roman 
der norwegischen Erfolgsautorin.“Erzählen ist 
wichtig. Um selbst leben zu können, müssen 
wir wissen, was unsere Familien erlebt haben. 
Die Kriegserlebnisse von Frauen sind dabei 
genauso dramatisch wie die der Männer. Die 
Historiker haben die Frauen im Stich gelassen. 
Was ich suche, ist das, was verschwiegen wur-
de.“ Trude Teige 

Eine junge Widerstandskämpferin, eine 

Zwangsarbeiterin und ein ‚Deutschenmäd-
chen‘ werden zu Schicksalsfreundinnen.  

Themenpaket: „Volle Superkraft voraus“
Von Anfang Oktober bis Ende Dezember 

2025 erwartet Sie in unserer Bibliothek eine 
besondere Auswahl an Medien: Ob muti-
ge Tiere oder Figuren mit außergewöhn-
lichen Superkräften – lustige, spannende 
und abenteuerliche Geschichten begeistern 
kleine und große Kinder gleichermaßen. 
Doch nicht nur Erzählungen stehen bereit: 
Auch passende Sachbücher und Tonies rund 
um das Thema Superhelden finden Sie bei 
uns. Schauen Sie vorbei. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

„Bibliothek der Dinge“
Wir erweitern unser Angebot: Ab sofort 

können auch Gebrauchsgegenstände ausge-
liehen werden, die nur selten benötigt wer-
den. Während Car-Sharing, streamen von 
Musik und Filmen und auch Couchsurfing 
sowie Teilen der Wohnung über Airbnb recht 
„junge“ Formen von Teilen und Leihen sind, 
sind Bibliotheken schon immer Orte des Tei-
lens und des Leihens - bisher jedoch vorwie-
gend von analogen und später auch digitalen 
Medien. Wir gehen jetzt einen Schritt weiter 
und haben das Angebot um eine „Bibliothek 
der Dinge“ erweitert: Nach dem Motto „Lei-
hen statt Kaufen“ werden ab sofort auch Ge-
brauchsgegenstände verliehen, die nur ein-
malig oder selten benötigt werden, oder die 

man einfach einmal ausprobieren möchte.
Die „Bibliothek der Dinge“ spart Geld und 

Müll und ist dadurch nachhaltig und umwelt-
freundlich. 

Die Ausleihfrist für die Gegenstände beträgt 
bis zu vier Wochen. Jeder Nutzer mit einem 
gültigen Bibliotheksausweis kann die Biblio-
thek der Dinge kostenlos nutzen. 

Termine
7. November 2025: Grundschulkino ab 

15:00 Uhr
21. November 2025: Weihnachtsbasteln für 

Grundschulkinder mit Anmeldung um 14:30 
Uhr

Öffnungszeiten
Montag: 11:30  - 17:30 Uhr; Dienstag:	

09:00 - 15:30 Uhr; Mittwoch: 09:00 - 15:30 
Uhr; Donnerstag:	 09:00  - 16:30 Uhr; Freitag: 
09:00  - 12:00 Uhr.

In den Herbstferien (13. - 25.10.2025) ist die 
Bibliothek jeden Donnerstag von 10:00 - 12:00 
Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet.

Telefonisch sind wir unter der Telefonnum-
mer 04136-3519499 oder per Mail biblio-
thek@samtgemeinde-scharnebeck.de zu er-
reichen.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe Nie-
dersachsen zu nutzen und ihren Lesestoff zu 
jeder Zeit kostenlos herunterzuladen. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage 
der Samtgemeinde Scharnebeck.
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SP:Kruse und Auto-Service Ritter: 25 Jahre erfolgreich in Hohnstorf
[ Ulrich Paschek ] Zwei Firmen - ein Jubilä-

um: Michael Kruse vom Servicepartner Kruse 
und Jochen Ritter vom Autoservice Ritter ha-
ben im Jahr 2000 ihre Betriebe in Hohnstorf 
eröffnet und blicken heute auf eine 25-jähri-
ge erfolgreiche Firmengeschichte zurück.

Dieses Jubiläum wollen die beiden Hohn-
storfer gemeinsam mit Ihnen feiern und des-
halb laden sie zum verkaufoffenen Sonntag 
am 2. November 2025 im EKZ Hohnstorf ein.

Zusammen mit ihren Partnern haben Mi-
chael Kruse und Jochen Ritter ein tolles Pro-
gramm auf die Beine gestellt, das für Groß 
und Klein zahlreiche Aktionen in den teilneh-
menden Geschäften bietet, beispielsweise 
ein Riesendart, Hohnstorfer Geschenkarti-
kel, eine Ausstellung der Firma Zeyn Sassen-
dorf sowie einen  Hubwagen Firma Windt u. 
Schröder.

Machen Sie unbedingt mit beim großen 
Schätz-Gewinnspiel, denn als Hauptpreis ist 
eine Reise nach Mallorca im Wert von € 800,- 

zu gewinnen. Sie müssen in allen teilneh-
menden Geschäften eine Sache schätzen, 
der beste Schätzer gewinnt. Die Auslosung  
findet um 16:15 Uhr statt. Viel Glück!

Auch für das leibliche Wohl ist bestens ge-

Michael Kruse und Jochen Ritter feiern ihre 25-jäh-
rigen Betriebsjubiläen mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag am EKZ Hohnstorf mit tollen Aktionen
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TV • Multimedia • Telecom • Sat

Service Partner Michael Kruse
Am Sportzentrum 4a · 21522 Hohnstorf

Telefon: 04139 68345 
www.sp-kruse.de

SP:SP:KruseKruse
Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

  LAN, WLAN und Bluetooth® integriert

 MetzSoundPro Tonsystem mit 
2-Wege-Bassrefl ex-System

 OLED-Klartextdisplay für Sendername 
oder Uhrzeit

 Drehbarer Tischfuß aus gebürstetem Aluminium

In einer Größe erhältlich:  55“ (139cm) /
Energieeffi zienzklasse E,  Spektrum A bis G

Glanzvolle Perfektion.
Aurus silverline FA64 OLED twin

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

OLED

E A

G

JA
H
RE5 *

* Gemäß Metz AURUS silverline Garantie-bestimmungen. Panelschäden 
sind von der Garantieverlängerung ausgenommen. Für das Panel beträgt 
die Garantiezeit 24 Monate. Die Garantiebestimmungen fi nden Sie unter
metz-ce.de/fernseher/aurus-silverline/garantie-bestimmungen

sorgt mit Essen und Getränken vom Wiesen-
hof Claudia Drägestein und dem Restaurant 
„Zum Hohnstorfer“ von Mary Wohlrab.

Der verkaufsoffene Sonntag im EKZ Hohn-
storf am 2. November bietet Einkaufserleb-
nis und Aktionen für die ganze Familie, also 
notieren Sie den Termin schon jetzt in Ihrem 
Kalender.

Der alte Fernseher macht es nicht mehr? 
Dann ist die Firma SP:Kruse in Hohnstorf der 
richtige Ansprechpartner. Der Spezialist setzt 
auf Geräte der Traditionsmarke Metz, made 
in Germany seit 85 Jahren. Metz-Fernseher 
bieten nachhaltige Qualität, sind langlebig 
und zukunftssicher durch Updates. Ein ver-
lässlicher Service ist wichtig, SP: Kruse bietet 
diesen auch nach der Garantie. Dazu zäh-
len neben Beratung, Verkauf und Lieferung 
selbstverständlich auch die Inbetriebnahme 
und Erklärung der Bedienung beim Kunden. 

OLED und direkt LED-Technologie sorgen 
für ausgezeichnete Bildqualität. Das Kinoer-
lebnis perfekt macht der glasklare und kraft-
volle MetzSound über sechs Frontlautspre-
cher, eine Sprachverstärkung ein besseres 
Verstehen. Damit Sie Ihre Lieblingssendung 
nicht verpassen, gibt es eine Aufnahmefunk-
tion durch Doppelempfangsteil. 

Metz-Geräte zeichnen sich durch eine ein-
fache, intuitive Bedienung aus. Die Fernbe-

Lokale Wirtschaft

Herzlich willkommen beim verkaufsoffenen 

Sonntag am 2. November!

EDEKA LANGE · Am Sportzentrum 5 · 21522 Hohnstorf (Elbe)
Tel. 04139 76920
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Firmenjubiläen mit verkaufsoffenem Sonntag am 2. November
dienung ist übersichtlich mit wenig Tasten. 

Meister der Informationstechnik Micha-
el Kruse vom SP:Kruse ist seit 25 Jahren Ihr 
Fachgeschäft in Hohnstorf für TV, Multime-
dia, Telecom und Mobilfunk und bietet die 
ganze Bandbreite von Verkauf, Service und 
Installation bis hin zur fachmännischen Re-
paratur. Lassen Sie gern vom Fachbetrieb 
beraten.

Wenn Sie einen vertrauensvollen und zu-
verlässigen Partner für die Reparatur und 
Wartung Ihres Autos suchen, sind Sie beim 
Autoservice Ritter genau richtig.

Durch die Unterstützung großer Partner 
erhält der Meisterbetrieb Reparaturdaten, 
sodass fast alle Arbeiten an Ihrem Kfz durch-
geführt werden können. Dabei werden alle 
Marken zu fairen Preisen repariert und ge-
wartet. Für spezielle Arbeiten, wie zum Bei-
spiel Lackierungen oder Motorinstandset-
zungen, arbeitet der Autoservice Ritter mit 
Partnern aus unserer Region vertrauensvoll 
zusammen.

Die Weiterbildung der Mitarbeiter ist Jo-
chen Ritter ein wichtiges Anliegen, um immer 
auf dem neuesten Stand der Technik zu sein 
und Ihren Auftrag so fachgerecht ausführen 
zu können. Das alles zu kundenfreundlich kal-
kulierten und somit erschwinglichen Preise.

Durch die gute und faire Behandlung der 

Kunden wurde die Fachwerkstatt 2025 er-
neut zur Werkstatt des Vertrauens gewählt. 
Diese Auszeichnung ist dem Team Ansporn, 
Kunden auch weiterhin freundlich und kom-
petent zu bedienen, denn Zufriedenheit ist  
die beste Werbung!

Beim verkaufsoffenen Sonntag am 2. No-
vember freut sich auch Ihr EDEKA Lange in 
Hohnstorf über einen Besuch zum entspann-
ten Einkaufserlebnis. Der Markt mit der gro-
ßen Auswahl und dem tollen Angebot hat 
sonst von Montag bis Samstag von 7:00 bis 
22:00 Uhr für Sie geöffnet und bietet mit 
Postagentur, Lotto/Toto-Verkaufsstelle sowie 
Bäckerei Harms im Eingangsbereich einen 
umfassenden Service. Freuen Sie sich auf die 
Frische regionaler Produkte von heimischen 
Landwirten und Erzeugern. Fleisch/Käse gibt 
es an der Frische-Theke. Für Ihre Feier kön-
nen Getränke auch auf Kommission geliefert 
werden.

Als weiterer starker Partner aus der Regi-
on wird die Firma Zeyn aus Sassendorf sich 
und ihre Geräte und Maschinen rund um den 
Garten am EKZ präsentieren. Schwerpunkt 
dabei werden die Marken Stihl und Weide-
mann sein. Sie haben die Möglichkeit, sich 
alles von der Kettensäge über den Mähro-
boter bis hin zum Hoflader vorführen und 
gleichzeitig kompetent beraten zu lassen. So 

können Sie schon zur kommenden Gartensai-
son mit neuen und leistungsfähigen Geräten 
starten.

Freuen Sie sich auf Aktionsangebote der 
Firma Stihl, u. a. bei Reinigungsgeräten. Wei-
terhin besteht die Möglichkeit, Ausstellungs-
maschinen zu Sonderpreisen zu erwerben.

Das Team von Zeyn Sassendorf gratuliert 
den Firmen SP:Kruse und Autoservice Ritter 
zu ihren Jubiläen und bedankt sich für die 
bisherige gute Zusammenarbeit.

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687702025
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Wir gratulieren dem Auto-Service 
Jochen Ritter und SP: Michael Kruse 
zu ihren Jubiläen und bedanken uns 
für die jahrelange ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Weiter so!

Dorfstraße 2 · 21522 Hittbergen
Tel.: 04139 7989696
Mail: info@ib-sitz.de · www.ib-sitz.de

Wir gratulieren dem Auto-Service 

Benzin-Motorsäge
MS 500i

Volle Power bei jedem 
Schnitt: Sichern Sie sich bis 
zum 07.12.2025 attraktive 
Aktionspreise auf ausge-
wählte Akku- und Benzin-
Motorsägen sowie weiteres 
Zubehör wie Ketten, Schie-
nen und vieles mehr.

Super Sägen
Wochen. 
ƒ

AKTION
statt 2079 € UVP

Zeyn Sassendorf oHG
An der Schmiede 5-7
21522 Hohnstorf/Elbe
Tel.: 04139/6969023

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

www.zeyn-sassen-
dorf-gartengerae-
te.de/

1800 €
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Ausstellung „Mythos und Offenbarung“ 
[ Dorothee Voermanek ] Der Künstler 

Andrej Becker stellt vom 8. bis 30. November 
2025 seine Bilder auf dem Kulturboden in 
Scharnebeck aus.

Andrej Becker wuchs in Russland auf und 
studierte in Petersburg und Leningrad. Ne-
ben Ausstellungen in Russland zeigte er sei-
ne Werke u. a. auch in Finnland, Spanien und 
London. Seit 1999 lebt und arbeitet er in 
Deutschland. Es folgten weitere Ausstellun-
gen und Auftragsarbeiten, wie z. B. die Ge-
staltung der Orgeltüren für die St. Nicolaikir-
che, Bardowick (2014).

Andrej Becker ist ein Künstler, der mit sei-
nen Arbeiten die Betrachter sowohl ästhe-
tisch als auch intellektuell anspricht. Seine 
Kunst lädt dazu ein, die Welt aus neuen Pers-
pektiven zu betrachten und regt zu einem Di-
alog ein. Seine Arbeiten zeichnen sich durch 
eine einzigartige Kombination aus Kreativität, 
technischer Finesse und einem tiefen Ver-
ständnis für menschliche Erfahrung aus.

Die Ausstellung „Mythos und Offenbarung” 
führt die Besucher in einen Dialog zwischen 
antiken Mythen und biblischen Erzählungen. 

Werke wie „David, Zeus und Europa”, „Su-
sanna und die Alten”, „Venus” oder „Adam 
und Eva” stehen als archetypische Bilder für 
Macht, Verführung, Unschuld und den Ver-
lust derselben.

Der Künstler beschreibt seine Arbeiten wie 
folgt: „Die Gemälde versetzen den Betrachter 
in einer assoziativen Reihe biblischer Szenen, 
jedoch mit modernen Untertönen. Und die 
Moderne wirkt in diesem Vergleich wie eine 
tragische Farce, eine Tragikomödie.“

Herr Becker möchte mit seinen Bildern ei-
nen Raum öffnen, in dem das Alte neu befragt 
wird und die ewigen Geschichten nicht fern 
und vergangen, sondern unmittelbar und ge-
genwärtig erscheinen. 

Kommen Sie gerne zur Eröffnung am Sams-
tag, den 8. November um 16:00 Uhr auf den 
Kulturboden in Scharnebeck hinter dem Rat-
haus in der Bardowicker Straße und bilden 
Sie sich einen eigenen Eindruck. Der Künst-
ler wird bei der Eröffnung anwesend sein. 
Die Ausstellung ist weiterhin bis zum 30.11. 
geöffnet, immer samstags von 15:00  - 17:00 
Uhr und sonntags von 11:00  - 13:00 Uhr. 

Kultur in der 
Samtgemeinde

[ Stephani Voß ] Das nächste 
Sonntagskonzert mit Vernissage 
findet am 26. Oktober um 11:15 
Uhr statt. Mark Bessler begleitet 

die Veranstaltung mit Film- und Popmusik am 
Klavier, die Vernissage gestaltet die Künstle-
rin Silke Reichardt mit ihren  Arcylbildern. 
Anschließend werden die Werke vom 27.10. 
bis 10.02.2026 im Rathaus der Samtgemein-
de ausgestellt.

Mark Bessler wird an diesem Sonntag-
vormittag das Publikum in die faszinierende 
Welt des Klaviers eintauchen lassen. Zu hö-
ren sind unter anderem Klassiker, derzeitige 
und populäre Komponisten wie Ludovico 
Einaudi und Yann Tiersen, sowie erstklassi-
ge und virtuose Arrangements aus Film- und 
Popmusik von Péter Bence und Patrik Piet-
schmann. Für einen Vorgeschmack besuchen 
Sie gerne den YouTube-Kanal von Mark Bess-
ler. 

Silke Reichardt experimentiert mit unter-
schiedlichen Materialien und lässt sich von 
Emotionen und Intuition leiten. Ohne ein 
vorbestimmtes Malergebnis entwickeln sich 
mit Hilfe von lebendigen Farben, verschiede-
nen Formen und Linien erkennbare Elemen-
te, die nach und nach zu einem abstrakten 
Bild zusammenwachsen.

Die 
Samt-

gemeinde 
Scharnebeck 

sucht dringend 
eine Tannen-

baum-Spende für den 
Marktplatz in Scharne-

beck. Der Baum soll den 
Platz über die Weihnachts-

zeit schmücken.
Der Baum sollte mindestens ca.  
8 – 10 Meter hoch und gut ge-

wachsen sein. Die Samtgemeinde 
würde den Baum fachgerecht fällen 
und abtransportieren lassen; dafür 
müsste eine entsprechende Zufahrt 

für den Kranwagen gewährleistet 
sein. Weitere Informationen sind bei 
der Samtgemeindeverwaltung unter 

Tel. 04136 9070 erhältlich.

Tannenbaum gesucht!

Feuerwehrhaus Rullstorf offiziell eingeweiht
[ Ulrich Paschek ] Diesen Termin hatten 

die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Rullstorf lange herbei-
gesehnt: Nach der Fertigstellung und Inbe-
triebnahme des neuen Feuerwehrhauses am 
Stadtweg im Juni fand am 13. September die 
offizielle Einweihung mit einer großen Feier 
statt. 

Die Planungen für das Projekt zogen sich 
seit 2006 bis zum ersten Spatenstich in No-
vember 2023. Bereits im Juni 2024 konnte 
man beim Richtfest mit Grundsteinlegung 
die Konturen des Baus erkennen und ein 
Jahr später, im Juni 2025, war das Gebäude 
fertiggestellt und hat sich seither bereits bei 
ersten Einsätzen bewährt.

Ortsbrandmeister Thorsten Voß hatte nicht 
nur Vertreter aus der Politik, den Bauträger 
SEB sowie die Architekten eingeladen, son-
dern auch die Nachbarn des Neubaugebiets 

Winkelfeld, und diese waren der Einladung 
zahlreich gefolgt.

Gemeinsam stellte man sich auf dem Vor-
platz auf und empfing die Abordnung der 
Rullstorfer Wehr mit der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr, die mit einem symbolischen 
Marsch von der Alten Dorfstraße endgültig 
Abschied vom bisherigen Gebäude nahmen. 

Pastorin Iris Weiner segnete in ihrer An-
sprache die Menschen, die diesen wichtigen 
Dienst leisten.

Ortsbrandmeister Thorsten Voß skizzierte 
in seiner Rede den Verlauf der Baumaßnah-
men und dankte allen Beteiligten.

Samtgemeindebürgermeister Laars Gers-
tenkorn nannte Zahlen in seinem Grußwort: 

Das alte Feuerwehrhaus in der 
Alten Dorfstraße hat mit Grund-
stück eine Fläche von 269 m2, 
das neues Zuhause mit Grund-
stück bietet über 3.000 m2. Damit 
würde das gesamte alte Areal in 
die neue Halle passen und diese 
noch nicht einmal komplett aus-
füllen. Das Investitionsvolumen 
für den Neubau bezifferte er auf 
3 Mio. Euro.  

Nachdem auch Gemeinde-
brandmeister Arne Westphal und 
die Architektin Grußworte über-

mittelt hatten, konnten es sich die Gäste in 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Halle 
bei leckerem Essen, kühlen Getränken und 
netten Gesprächen gut gehen lassen.

Pastorin Iris Weiner (Mitte) bei ihrer Ansprache
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Kulturelle Landpartie ins Wendland

[ Kerstin Simon-Roeper ] Zum 
zweiten Mal in diesem Jahr hat die 
Samtgemeinde zum Kleinen Seni-
orenausflug eingeladen. Mit einer 

noch nie dagewesenen Anzahl an Teilneh-
mern ging es dieses Mal ins Wendland, wo 
zunächst in einem Landgasthof zum Mittag-
essen eingekehrt wurde. Im Anschluss stand 
ein Besuch im Rundlingsmuseum Wendland 
an. Hier konnte man nicht nur ein typisches 
Rundlingsdorf besichtigen, sondern hat auch 
viel über die bäuerliche Lebenswelt der wen-

dischen Bevölkerung dieser noch einzigartig 
erhaltenen Kulturlandschaft im Wendland 
erfahren. Dank des sonnigen Wetters konn-
ten dann alle im Markthof-Café in Satemin, 
einem weiteren Rundlingsdorf, reichlich Kaf-
fee und Kuchen im Sonnenschein genießen. 

Der Kleine Seniorenausflug der Samt- 
gemeinde Scharnebeck wird Seniorinnen 
und Senioren mit eingeschränkter Mobilität 
angeboten. Interessierte können sich gern 
bei der Samtgemeinde Scharnebeck mel-
den.

Der Kleine Seniorenausflug der Samtgemeinde ging mit Rekordbeteiligung ins Wendland
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Gute Beispiele gesucht: 
Wärmepumpe im  

Bestand
[ Carl Sasse ] Ein Heizungswech-

sel steht bei vielen Häusern an. 
Auch in der Samtgemeinde Schar-
nebeck fragen sich daher immer 

mehr Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer: Kann ich eine Wärmepumpe in mein 
Haus einbauen lassen, oder muss es noch 
einmal eine neue Gasheizung sein? 

Manchmal hilft es, mit Menschen zu spre-
chen, die ihr Haus bereits mit einer Wärme-
pumpe beheizen, um sich ein besseres Bild 
von der Lage machen zu können. Auch in 
älteren Häusern arbeiten Wärmepumpen 
ohne größere Umbauten oft schon wirt-
schaftlich.

Klimaschutzmanager Carl Sasse: „In Lüne-
burg gibt es bereits sogenannte Wärmepum-
penpartys, auf denen eine begrenzte Anzahl 
von interessierten Menschen die Möglichkeit 
gegeben wird, sich so eine Wärmepumpe 
vor Ort im Betrieb anzuschauen. Das ist eine 
tolle Idee, und ich würde das erfolgreiche 
Konzept gerne bei uns in die Samtgemein-
de holen. Aktuell bin auf der Suche nach 
Häusern bis Baujahr 2000 mit Eigentümern, 
die sich bereit erklären, ihre Wärmepumpe 
vorzustellen und von ihren Erfahrungen zu 
berichten.“

Ähnlich wie bei den etwas bekannteren 
Solarpartys, öffnen Hauseigentümer ihre Tür 
an einem Abend für vier bis sechs Menschen 
aus dem Dorf, um ihnen die Anlage zu zeigen 
und auch darüber zu berichten, wie es so 
läuft mit dem Heizen - und natürlich mit dem 
Stromverbrauch und so weiter. Manchmal 
nutzen auch die Installateure der Anlagen 
die Gelegenheit, ihr „Werk“ vorzustellen. 

Das Konzept ist besonders für Bestands-
bauten geeignet, da im Neubau in der Regel 
ohnehin alles für den Betrieb einer Wärme-
pumpe ausgelegt wird.

Sasse: „Wenn Sie sich vorstellen können, 
ein paar Leuten aus Ihrem Ort zu empfangen 
und Ihre Wärmepumpe zu zeigen, melden 
Sie sich bitte bei mir. Wir können uns im Vor-
feld austauschen, und ich werde natürlich 
mit dabei sein und dafür Sorge tragen, dass 
alles glatt läuft und es eine nette Zusam-
menkunft wird. Wenn Sie ihr Haus (teilwei-
se) mit einer Klimaanlage beheizen, könnte 
das auch spannend sein. Wenn Sie gerne als 
Gast eine Wärmepumpenparty in Ihrem Ort 
besuchen würden, geben Sie mir ebenfalls 
gerne Bescheid. Ich setze Sie auf die Liste.“

Kontakt: Carl Sasse, Samtgemeinde Schar-
nebeck, sasse@scharnebeck.de, 04136 907 
7317.

DRK OV Lüdersburg/Jürgenstorf
[ Sonja Strasser-Hildebrandt ] Viele Jah-

re, sogar Jahrzehnte hat Ursel Mennrich 
aus Lüdersburg den Verein geführt und ein 
unfassbares Engagement und Hingabe in 
die Vereinsführung gelegt. Bis zur nächsten 
Jahreshauptversammlung wird der Verein 
kommissarisch vom Schatzmeister, Baron 
Freiherr Alexander von Spoercken und der 
Schriftführerin Sonja Strasser-Hildebrandt 
fortgeführt. 

Am 28.06.2025 waren wir beim Sommer-
fest der Feuerwehr Jürgenstorf mit einem 
tollen Infostand vertreten. Dies war ein ganz 
besonderer Tag. Wir haben viele Infos für 
große und kleine Besucher bereitgehalten, 
es konnte gemalt und ein Rettungswagen aus 
Papier gebastelt werden. Unterstützt wur-
den wir vom großartigen DRK WunschMo-
bil-Team, mit echtem WunschMobil, Stern-
schnuppen zum Anfassen und bewegenden 

Geschichten über erfüllte Wünsche. 
Wir wünschen uns, dass das Angebot des 

DRK noch mehr Menschen in Lüdersburg und 
Umgebung erreicht – und dass viele den Mut 
finden, sich einzubringen oder Hilfe anzu-
nehmen. 

Ob selbst aktiv durch ehrenamtliches En-
gagement, einfach mal reinschnuppern oder 
als Fördermitglied unterstützen – melde dich 
bei uns, wir freuen uns auf Dich. 

Die nächsten beiden Veranstaltungen, in 
denen wir auch Nichtmitglieder als Gäste 
herzlich willkommen heißen, finden jeweils 
im Feuerwehrgerätehaus in Jürgenstorf statt 
am Dienstag, den 14.10.2025, 18:00 Uhr, 
Vortrag zum Thema „die Lüneburger Al-
terslotsen und Hausnotruf“.

Freitag, den 28.11.2025, 15:00 Uhr, Spiel-
nachmittag mit Kaffee und Kuchen/Keksen.

Bitte Anmeldung spätestens eine Woche 
vorher, entweder per E-Mail ehrenamt@
drk-lueneburg.de  oder telefonisch unter 
04139 696593 (S. Strasser-Hildebrandt).

Die Jahreshauptversammlung mit anschlie-
ßendem Grünkohlessen  wird am Mittwoch, 
den 19.11.2025 stattfinden. Zeit und Ort 
werden noch gesondert bekannt gegeben. 

Infos zu Terminen und unsere Kontakte 
vom Ortsverein Lüdersburg/Jürgenstorf sind 
zu finden auf der Homepage der Gemeinde 
Lüdersburg www.gemeinde-luedersburg.
de, der beim Kreisverband Lüneburg www.
drk-lueneburg.de.Vorbereitung auf das Sommerfest
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Wir stärken, 
was verbindet

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
Tel.: 04131 22 37 096
avacon.de/lueneburg

Zukunft beginnt zusammen

Als regionaler Energiepartner wissen wir: Das Herz einer Region sind die Menschen, 
die Zukunft ihrer Kinder und Jugendlichen. Deswegen engagieren wir uns in der 
Jugend- und Sportförderung für unseren Nachwuchs und unterstützen Vereine 
und Verbände vor Ort. Weil wir glauben, dass Gemeinschaft die stärksten Netzwerke 
scha� t. Benötigen Sie Informationen zu unseren Smart Home Produkten? 
Diese fi nden Sie unter www.avacon-shop.de

Jetzt im Avacon

DialogCenter


